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5 denskirche, um daſelbſt am Sarkophage einen] gilt ſowohl von den engliſchen Regulären, als von arbeiten auszuführen find, welche durch den Ver⸗ Poſition Konſulatsweſen, und hierauf trat die 
Abonnements⸗Einladung. Kranz niederzulegen und einige Zeit in ſtiller An den eingeborenen indiſchen Truppen. Beide ftän- kehr ſolcher Schiffe in für die Vollendung des Delegation in die Verhandlungen über 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die dacht zu verweilen. Auch die anderen zur Zeit den keiner anderen Armee der Welt nach — Baues unzuläſſiger Weiſe beeinträchtigt werden Heereserforderniß ein. a 
ärtigen bitten wir, das Abon⸗ in Potsdam anweſenden höchſten Herrſchaften hats | second 10 none in the world. Der zweite würden. Wenn daher auch nur Schiffe bis drei Belai 
ausw gen, ’ ten im Laufe des Tages zumeiſt perſönlich die Punkt handelte von der Mobilmachung; auch hierin Meter Tiefgaug zur Zeit zum Verkehr auf jener 2 el gien. B 
nement auf unſere Zeitung recht bald er- Ruheſtätte weiland Kaiſer Friedrichs in der] find in dem erwähnten Zeitraum großartige Strecke zugelaſſen werden können, ſo iſt doch in⸗ Brüſſel, 13. Juni. Der Miniſter des In⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne Friedenskirche beſucht und gleichfalls Kränze nie⸗ Fortſchritte gemacht, durch, den ßfuſte⸗ ſofern ſchon jetzt eine nicht unweſentliche Er⸗ nern Herr de Burlet hat ſelbſt die 1 
Untersrechung zugeht und wir ſogleich die dergelegt. matiſchen Ausbau ſtrategiſcher Eiſenbahnen und weiterung des Verkehes eingetreten, als die neu Uẽterſuchung unternommen, die gegen den Direk⸗ 
g zug ' t — Betreffs der Ueberrumpelung der Poſener durch Orgauiſirung eines wohl durchdachten angelegten Schleuſen 68 Meter lang find, ſomit tor der Brüſſeler Sternwarte Profeſſor Folie ger 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die Garniſon durch den oberſten Kriegsherrn wird Transportdienſtes. Der dritte Punkt behandelte ungleich längeren Schiffen Durchlaß gewähren führt wird. Obwohl der Unterſuchungsausſchuß 
reichhaltige Fülle des Materials, welches dem „B. T.“ nachträglich noch Folgendes mit⸗ die Frage des Küſten⸗ und Binnengrenzſchutzes. können, als die älteren von nur 30 Meter aus vier Klerikalen und nur einem Liberalen be⸗ 
wir aus den politiſchen Tages⸗ getheilt: Judien hat eine Küſtenerſtreckung von mehr als Länge. Jüngſt iſt unter Anderen ein größerer ſteht, fordert er einſtimmig ſtrengſtes Einſchreiten 
Es hat ſchon lange in der Abſicht des Kaiſers 5000 engliſchen Meilen, deren Bewachung der Dompfer, direkt nach Finme beſtimmt, durch den gegen Folie; auch das halbamtliche „Brü 
treigniſſen, aus den Kam⸗ gelegen, ſowohl Danzig wie Poſen einen unerwar⸗ Flotte obliegt, während die Befeſtigung der Bin⸗ Kanal paſſirt. N Journ.“ bricht jetzt das Schweigen und ſpri - 
mer- und Reichstags⸗Berich⸗ teten Beſuch zu machen und die Garniſonen die⸗ nengrenzen durch Sperrſorts ꝛc. beinahe vollſtändig Die Erdarbeiten am Kanal find fo weit vor⸗ von „Unregelmäßigkeiten““ Für den Ankauf von 
ten, aus den lokalen und pro- ſer Städte zu allarmiren. Zur Fahrt nach Dan⸗ durchgeführt ite An vierter Stelle „endlich er geſchritn, daß nur noch etwa ein Fünftel der eg 5 Jab 7 0⁰⁰ Frans aus⸗ 
inziellen Begebniſſen dar⸗ zig war feiner Zeit ſchon der Zug raugirt, als wähnte Lord Roberts der wichtigſten Leiſtung derſgeſammten zu „bewegenden Erdmaſſe herauszu- geſeßt und für die Jahre 1891 und 1892 iſt ein 
vınz 8 die Abſicht des Kaiſers durch eine Indiskretion angloindiſchen Politik, welche nach der Initiative heben iſt. Es ift daher die Vollendung des Wer⸗ Fehlbetrag von 12000 Franks eutdeckt worden. 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ in die Oeffentlichkeit gelangte und die Reife da⸗ des Kabinets Salisburb zuzuſchreiben iſt, nämlich les im Jahre 1895 mit Sicherheit zu erwarten. Herr Folie iſt Mitglied der Akademie der Wiſſen⸗ 
graphiſehen Depefchen (auch über mals unterblieb. Um einer abermaligen Vereite⸗ die Anknüpfung freundſchaftlicher Beziehungen zu Der Kanal iſt überdies jetzt ſchon reich an großen ſchaften; als er zum Direktor der Sternwarte er: 
d Schi t f lung ſeines Planes vorzubeugen, hatte der Kaiſer den Völkerſtämmen des Hochgebirges, welches Bauwerken. Von der großen Eingaugsſchleuſe nannt wurde, beeilten ſich die drei Akademiker 
— PR = je "2 ehr) 0 re zur Fahrt nach Poſen urſprünglich den Extrazug Stas, Liagre und Mailly, die dem Ausſchuſſe der 
richten, r deren nellſte Ueber⸗ nach Dirſchau beſtellt und alle Stationen bis da⸗ 


Indien von den mittelaſiatiſchen Steppen trennt. zur Oſtſee iſt bekanntlich ein Modell in Chicago < x 
Dieſe Stämme zählen alles in allem etwa 200.000 fausgeſtellt und die Schleuſe nach der Nordſee iſt Sternwarte angehörten, anszutreteu. 
mittelung wir ein eigenes Bürea uſhin waren über dieſe Fahrt informirt. Die Sta⸗ ; * 
3 9 85 tionsbeamten hatten keine Ahnung, daß der Kaiſer Frankreich. 


nn 1 5 5 a find, wie Redner ae ein eme Werk. c 
; 110 . verſicherte, jetzt alle für England gewonnen und eſonders bemerkt iſt bei der Bereiſung die N 2 
in Berlin errichtet haben, iſt fo bekannt, gar nicht daran denke, dies bezeichnete Ziel über würden im Falle eines Angriffs von Norden große Brücke bei Grünthal, welche mittelſt eines Paris, 15. Juni. „Le Jour“ beſpricht in 
n N ) 5 5 griff rotz h ) N 
daß wir es uns verſagen können, zur haupt zu erreichen. Als der Ertrazug in Kreuz fämmtlich auf engliſcher Seite kämpfen. Lord einzigen eiſernen Bogens von mehr als 160 Meter einem „Leitartilel „Der Koloß mit den thöuernen 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas eingelaufen war, gab der Monarch plötzlich den Roberts ſchloß mit den denkwürdigen Worten Spannweite den größten Seeſchiffen Durchlaß Füßen“ die heutigen Reichstagewaßlen und er⸗ 
fügen Ebenſo werden wir auch Befehl, den Zug auf das nach Poſen gehende Ge⸗ eines früheren indischen Vizekönigs: Wann er gewährt. Eine zweite ähnliche Brücke ſoll bei klärt, wenn die Anhänger der Militärvorlage täg⸗ 
— 5 ER de Ye 120 Sul und N gr 97 1 5 1751 eine K wenn wir nachdrücklich rg angelegt werden. Die Projektarbeiten 5 5 a 15 fe die 
as, tete Stillſchweigen zu beobachten. Auf dieſe handelnd eingriffen! Wann hatten wir Erfolg, nahen ſich dem Abſchluß, fo daß auch dieſe Brücke Franzoſe 1 wollten nicht vargeſſen, jo ſei dies r 
Feuilleton Sorge tragen. Weiſe gelaug dem Kaiſer ſein Plan. wenn wir anf ſchwächliche Rathgeber hörten! in nächſter Zeit wird in Angriff genommen wer⸗ tig; gewiß wollen die Franzoſen nicht vergeſſen 
Der Preis der täglich zweimal Bert 1 3 2 7 5 Börſenzeitung“ läßt ein ne Weine 1 dieſen Worten und die den Hg ne 1 at ie vermögen 
5 0 : warnendes Zukunftsbild aufſteigen: öffentliche Meinung Englands ſpendet den Ver⸗ Der Geſammteindruck der Bereiſung war der sten, bis das giftige Thier an ſeinem eige⸗ 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ c , Läßt man diesmal die Gelegenheit dienſten Lord Roberts um die militäriſche Siche- daß der große Bau in raſcher und durchaus be“ nen Gifte verendet; ‚Nie verfolgen aufmerkſam die 
trügt auſſerhalb auf allen Poſt⸗ vorübergehen, die alte Forderung zur Erfüllung rung Indiens unbedingtes Lob. .. friedigender Weiſe fortſchreitet und ſowohl nach un Zerſetzung dieſes Kaiserreichs des Zufalls, 
anftalten vierteljährlich nur zwei zu, bringen, ſo wird die Regierung wohl einen: — Von dem Frhrn. v. Fechenbach⸗Laudenbach, der techuiſchen wie der finanziellen Seite einen dieser zuſemmeugeſtückelten. Macht. Frankreich 
Mark, in Stetti der Srpediti Weg ſuchen müſſen, die von ihr als unerläßlich einem in weiten Kreiſen als Mitglied des Zentrums günſtigen Abſchluß erwarten läßt. ſieht dem Koloſſe mit den thönernen Füßen furcht⸗ 
ark, in Stettin in der xpe ition gegenüber den kriegeriſchen Rüſtungen der Gegner bekannten Edelmann, wird Dr. Lieber in der Zeit⸗ Der ſozialdemokratiſche „Vorwärts“ los ius Geſicht. Es braucht die Stunde nicht 
monatlich 50 Pfennige, mitBrin: | bezeichnete Heeresverſtärkung durchzuſetzen, auf die ſchriſt: „Der neue Kurs“ folgendermaßen apo⸗ ſchreibt: f zu. beſchlennigen, die Stunde wird kommen, fie 
gerlohn 70 Pfennige. Einführung der zweijährigen Dienſtzeit wird fie ſtrophirt: 2 „Das allgemeine Wahlrecht in Gefahr. Un- naht bereits. . a 
Di 2 . 4 ſich aber ſchwerlich einlaſſen. Wenn ſomit nach „Was Sie bei Gelegenheit der Militär⸗ ſere Mittheilung in der Sonnabendnummer des Juliette Adam beſchwört in einem vom 2 
Die Stettiner Zeitung it daher der erneuten Ablehnung der Militärvorlage ſo vorlage geleiſtet, war nur eine „negative“ Arbeit, 


* 5 b | ern N i „Vorwärts“ iſt von dem Polizeipräſidenten Herrn acurnal“ veröffentlichten Artikel die Elſaß⸗ 
die billigſte politiſche Zeitung, welche bald nicht wieder Ausſicht vorhanden iſt, die, wie während Sie den Herren, welche ſich der poſitiven“ von Richthofen für unbegründet erklärt worden. Lothringer, Gegner der Militärvorlage zu wählen. 
Herr von Bennigſen ſich ausdrückte, ungeheuer unterzogen, nur hinderlich find. Während die 


2 2 2 55 Wir brachten das betreffende Dementi. Inzwiſchen und ſchließt: „Ich bete zu Gott, welcher Fraun 
täglich zweimal und in EN ſo populäre Forderung der zweijährigen Dienſtzeit pofitiven Männer im wahren Jutereſſe der Partei haben wir weitere Erkundigungen einge e en reich beſchützt und welcher der Gott Elſaß⸗ 
großen Formate erſcheint und den Leſern von der Regierung zu erlangen, ſo dürften ſich handeln, ſuchen Sie deren Arbeiten zu durch- können auf Grnnd des Ergebniſſes die von uns Lolhringens iſt, er möge in die Seelen unſerer 
keine ſolche von einem andern hieſigen = en er in er ri der Heeresverſtär⸗ ua, 55 e de e Publikum gelen, erwähnte Nachricht nur als zutreffend bezeichnen. Landsleute die Ueberzeugung einpflanzen, daß es 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 9 hervorgerufenen Konfliktes heute noch ſtärker über als den“ Führer des Zentrums aufzuſpielen, 
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gehörend betrachten. Thatſache iſt alſo auch, daß 
die Balleſtrem, Porſch, Huene, Schalſcha ꝛc. nicht 


8 


trum gründen. Thatſache iſt auch, daß die wider⸗ 
lichen Ausfälle auf die Minderheit von Anhängern 


Das polizeiliche Dementi trifft nur die Form un⸗ ihm genüge, wenn man chriſtlich und anti⸗ 
N : bri ö geltend machen, als in den ſechziger Jahren, wo der unerbittlich an feinen „unaunehmbaren“ ſerer Mittheilung. Herr von Richthofen iſt nicht deutſch iſt . . 2 
von Nachrichten ringt. W r weiſen auch der politiſche Kampf Preußen allein berührte, Forderungen feſthalte, durch welche er ſich ſo allwiſſend, und unſere Wahlrechtsnotiz iſt ebenſo Paris, 15. Juni. Der Kaſſationshof hat 
noch beſonders darauf hin, daß unſere wihrend es jetzt doch nicht zweifellos iſt, ob das außerordentlich „festgelegt“ habe. In einer Politikſecht, wie der Brief des Prinzen Albrecht.“ weich urtheil bes Appellhofes aufgehoben, durch 
Stettiner Zeitung die Nachrichten deutſche Reich den Zwieſpalt zwiſchen Regierung | „der freien Hand“ haben Sie kein Recht, und es Der „Vorwärts“ könnte unr daun verlau⸗ welches Charles deſſeps, Fontane und Eiffel wegen 
über die B 14 : und Volksvertretung ebenſo leicht überwinden unterliegt nun keiner Frage mehr, daß Ihr eigen⸗ gen, daß man ihm dies glaube, wenn er ebenſo, Betruges verurtheilt waren. i 
uber die Berliner und hieſig e würde, als es damals geſchehen iſtt. Die Griim⸗ mächtiges, unpolitiſches Auftreten unſerer Sache wie in dem Falle des erwähnten Briefes, den Be⸗ - Cette, 14. Juni. Hier ſind vier neue 
Getreide, Waaren⸗ und a 1. Reiches iſt nach dem Herzen nur geichabrt Am ‚Sie 5 überhaupt weis Br 1 f Todesfälle in Folge von Cholera vorgekommen. 
N 5 i „der überwältigenden Mehrheit des Volkes in der niemals ein „Führer“ in wichtigen und hoch — Das „Marineverordnungsblatt“ veröffent⸗ i 
Fondsbörſe bereits im Abend Begeiſterung des Kampfes gegen den Erbfeind er⸗ politiſchen Fragen fein, hierzu fehlt Ihnen vor licht nachſtehende Allerhöchste Kabinetsordre: 8 Spanien und Portugal. 
3 e 4 15 i 5 0 2 N 00 Ben ful die e e 8 haben nie⸗ auh De ache — 55 dee ee Takt, der = ee daß der nach dem Mir vor⸗ De A 14. 20 dic i 
und dieſe Nachrichten daher den mals aufgehört, ſich an die Oberfläche zu wagen, nöthige fittliche Ernſt, lauter Eigenſchaſten, die gelegten Muſter dargeſtellte Wimpel als „Breit⸗ Der Juſtizminiſter ſprach ſich mißbilligend 
biefigen und auswärtigen Intereſſenten auf in den letzten Jahren aber haben die mit ber entw (em Führer der Zentrumspartei einmal abſolut wimpel Seiner Majeität des Kaiſers“ unter die den Ausſtand der Advokaten aus, durch welchen 
d ch 5 5 lung Deutſchlands unzufriedenen Partikulariſten ſich nicht mangeln dürfen. Ein Mann, der ſich fo Kommandozeichen Meiner Marine aufgenommen Proteſt gegen die Reformen des Miniſters einge⸗ 
as allerſchnellſte übermittelt. zu hartnäckigem Widerſtande gegen die Inſtitutionen peinlich widerſpricht, der zu „methodiſchen“ An⸗ wird. Er wird nur auf Meinen Beſehl gefegt legt werden folle, und bob hervor, daß die Mer 
Die Red des — 2 bene 1 a be⸗ A e BE cha 8 fähig Schiſe n Gt und ser 0 5 Meiner e a 30 Sin rt 1 
— —— — — oenilicher Weiſe die bei dem herrſchenden Partei⸗ iſt, wie ſie in Ihrer afſenburger Rede vor⸗ Si Hroßtopp, im Boote am Bug, und dar 24 N: immen einen 
e ee ee gewirr drohenden Gefahren. e Welfen und kam, ein Mann! der zur Erhöhung feiner Be- wird des weiteren nach den allgemeinen Berlin. Gegenantrag der Konſervativen zum Budget ab, 
Deutſchland, Mecklenburger ſpekuliren gleichmäßig auf den Zer⸗ deutung glaubt, ſich demagogiſcher Mittelchen mungen über Kommandozeichen behandelt. Er Die Konſerbativen verharren in der Obſtruktions⸗ 
a en later in poem c 12 rein ge Welfen⸗ N 5 12 5 Heid e 1 das 85 au Antvefenbeit und Meinen Willen, politik. 
erlin, 15. Juni. i reuzztg.“ iſt führer iſt ſogar ein Ausſpruch gethan, der darau nen, no ie nöthige Hochachtung, um daß das Salutiren, Paradire 2 i % l 
. der Lage, ine mg ig Bee Aue a n der Ami dee Neberlage bie 12 BEATS Führer der beutfehen Ratyolifen fein ne unberheie u Mir nr Bir 1 er re er er re: 
eingehende Mittheilungen über die ruſſiſchen Gegen⸗wünſchte, um den Verfall des Bundesſtaates zu zu können. rollenmäßige Sicherheitswache und Fallreepsgäſte vudon, 11. Juni. Der Vorſitzende des 
vorſchläge zum deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrage bewirken. „Und diejenige Partei, welche ſich lange — Für die Stimmung innerhalb des Zen⸗ die für einen kommandirenden Admiral 5 — „Metropolitan Aſylum Board“, Sir E. Gals⸗ 
65I d,. . , , wane |, me an wo Tre Were 
olcher Länder, welche Rußland die Meiſtbegünſti⸗ geb 5 Reichstages zu ſein, iſt auf dem zie haben wegen Aufnahme der nöthigen Be⸗ zu erregeude Mittheilungen über eine 
e a ln Siehe Drum En A 
A. 0 andeiſen und Schie⸗ 5 . 15 0 8 138 de ge ; arg 5 E 
nen), gebrannte Kaffee's, geröſteten Kakao, Tabak, Partei jo weit geht, das eigene Intereſſe jedem Danzig, den 31. Mai 1893. Zwar ſind gegenwärtig nur 2929 Patienten in 
Holzfabrikate, chemiſche Produkte ꝛc. Einem „Gebot der Pflicht für das Vaterland vorauf uſtel⸗ An Bord Meiner Krenzer⸗Korvette „Kai erin Hoſpitalbehandlung (gegen 5000 im Durchſchnitt 
ſchlage von 30 PEt. ft unterworfen u. . 9. 11 und Ni von 5 Franzoſen das Feen aus⸗ Auguſta“. x is Ve 5 im are aber ka i 
arren, Wein, Rum, Glaswaaren, Maſchinen, ſtellen zu laſſen, daß in dem Programm, mit wel⸗ Wilhelm. erminderung iſt darauf zurückzuführen, daß 
aumwollwaren 2c.; von 15 pCt. e chem ſie ihre Wahlarbeit eingeleitet, die reinſte An den Reichskanzler Gheiche⸗ Marinen wegen Platzmangels nur 50 Prozent der Auf⸗ 
Gummi 5 weiterer Auſſchlag von 30 pCt. Vaterlandsliebe ‚und die tieſſte Weisheit zu finden = 3 vielfach, u. a in der Budgetkommiſſion Viele an 5 et können. 
für landwirthſchaftliche Maſchinen, Handwerks. ſei, ſo iſt das ein Beweis dafür, daß das Zen⸗ geordnetenhauſes iſt die Anregung gegeben = nahmegeſuche gehen tagtäglich aus den 
zeug x. Die „Kreuzztg.“ findet es unerhört, daß trum unter der Führung des Herrn Lieber eine worden, im Jutereſſe der Förderung des techniſchen ärmſten Bezirken ein, wo in ſogenannten „Muſter⸗ 
man der deutſchen Regierung ein ſolches Angebot geſunde Reichspolitik nicht mehr mitmachen will Fortſchrittes bei den Einrichtungen und im Be- wohnſtätten“ ganze Familien ein enges kaum 
überhaupt machen konnte und fordert den Reichs⸗ und zentriſugale Beſtrebungen begünſtigt. So rüt⸗ triebe der Eiſenbahnen eine beſondere Behörde ein- ventilirbares Zimmer bewohnen und eine Jſoli⸗ 
kanzler energiſch auf, daſſelbe unbeachtet zu laſſen. telt der Partikularismus mit neuer Kraft an dem zuſetzen, welcher die Aufgabe zufallen ſoll, alle rung der Patienten eine Unmöglichkeit iſt Der 
Das — br ee daß die obigen Details 0 er 107 fi lem re wird eng: He und diejenigen, welche ſich — ne a 90 wird noch. 
zwar aus beſter Quelle ſtammen, daß die Nedal⸗ ſeine Macht bereits für fo bedeutend gehalten, daß währen, zur Einführung vorzuſchlagen. Von der mehr durch eine gleichzeitig herrſchende, wenn 
tion aber nicht in der Lage war, zu prüfen, ob der Zuſammenbruch des Reiches als bevorſtehend Regierung wird ein Bedürfniß zur Errichtung auch bis jetzt noch mild auftretende Pockenepidemie 
es ſich um die neueſten oder um ältere, von angeſehend wird. Aeußerlich ſind die Vorberei- in ihrem guten alten Rechte iſt und in politieis einer ſolchen Behörde nicht anerkannt. Be beſchränkt, die 500 bis 600 Betten beanſprucht. 
Deutſchland bereits abgelehnte Vorſchläge handelt. tungen zur Wahl ſehr ruhig verlaufen, wenn reits jetzt wird nicht allein von den einzelnen] Wie ungenügend in London die Vorbereitungen 
‚Die Nord. Allgem, Ztg.“ erkennt in ihrem man von vereinzelten Vorkommniſſen abſieht, Direktionen, ſondern vornehmlich von der Zentral- gegen den Ausbruch einer ernſten Epidemie, beir 
deatigen Leitartitel die Nothwendigkeit einer Re⸗ aber noch niemals iſt der Wirrwarr ſo groß ge⸗ Stelle der Staatseiſenbahnverwaltung den Fort- ſpielsweiſe der Cholera, ſind, wurde unlängſt 
form der Stellung der Kreisphpſiker in wiſſen⸗ weſen, als bei dieſer Wahl. Man wäre verſucht, ſchritten der Eiſenbahntechnit des In- und Aus- durch die vom „Coroner“, dem amtlichen Leichen⸗ 
ſchaftlicher und materieller Beziehung an. Sie dieſe Erſcheinung für ein Zeichen zu halten, daß laudes unausgeſetzt volle Aufmerkſamkeit geſchenkt. beſchauer, vorgenommene Unterſuchung über den 
betont, daß man die Stellung der Kreis⸗Phyſiei das deutſche Volk bereits müde würde, ſeine hohen Man tritt daſelbſt allen Neuerungen, welche Ye; Selbſtmord eines Medizinſtudirenden draſtiſch ber 
e e ee Eee n dementen dennen Abend e a de fe e den, in ian: Boden; fer Wel ah e re a 
„um die Gefahr der Einſeitigkeit zu vermeiden, ' Intereſſe einem Idealismus den ocken; ſeine Wirthin wagte nicht mehr, ihm zu 
nicht gut möglich fein wird, den Phyſicis die Todesſtoß verſetzt habe, wenn man auf der ande⸗ nahe zu kommen, ſondern ließ ihn im Stich. 
Privatpraxis ganz zu verbieten. Aus einer ver- ren Seite nicht ſähe, daß der Patriotismus zu Ein junger Arzt, der im ſelben Hauſe wohnte, 
minderten Privatpraxis werde ſich der 3 ortheil großen Opfern bereit iſt, um aus der Unllarheit leiſtete ihm ärztlichen Beiftand; er wurde aber 
e 5 Konkurrenz be 8 den gam, Sitatton ferdatz 85 ee N inneren ee a 1 eich 1 > 
= b en erzten erge en. ie Stellun D ton, herau zu ommen 8 Nichts iſt . oh er 13 et ver le enen K ranken auſern 
des Kreisphyſikus müſſe materiell verbeſſert 992 mehr geeignet, ein Bild von der Unsicherheit . I. Der „Reichs. und Staats-⸗Anz.“ publizirt Schritte unternahm, um die Aufnahme ſeines 
den mit Hinblick auf die bedeutend vermehrte der innerpolitiſchen Lage zu geben, als die That⸗ ein zwiſchen der engliſchen und der ruſſiſchen Re⸗ Patienten herbeizuführen, kümmerte ſich niemand 
Thätigkeit die demſelben aus dem heutigen Stande ſache, daf bereits vor der Wahl die Cventualität derheit dieſe Prakis nicht erwidert worden iſt. gierung getroffenes vorläufiges Abklemmen in der um den jungen Studenten, bis dieſer ſich im 
der Wiſſenſchaft erwachſe einer Auſlöſung des noch gar nicht einmal vor⸗ Feigheit und Bornirtheit iſt es, wenn Subjekte Trage des Robbenfanges im nördlichen großen Fieberdelirium den Hals abſchnitt. Zwei Gründe 
Wie man hört, dürfte Prinz Friedrich Leopold handenen Reichstages ernſthaft erwogen werden von erſteren anonyme Schmähbrieſe ſchreiben, ſich Ozean. wirken zuſammen, um die Krankenhauspflege in 
au der großen. Generalſtabsreiſe theilnehmen, mußte. Dem deutſchen Volte ſteht nun alſo die als Richter auſſpielen wollen und falſche Motive Breslau, 15. Juni. Ju den Freiherr Londen ünznreichend zu machen. Alle Londoner 
| g . fleht. tal} Freiherr | © Ir 2 
welche am nächſten Sonntag von Berlin ihren Aufgabe bevor, der Reichspolitik wieder eine feſte unterlegen. Solchen Buſchlleppern gebührt mein von Thielmannſchen Chamottegruben zu Geppers⸗ Krankenhäuſer ſind wohlthätige Stiftungen, die 
Aufang nimmt. TR Stütze und eine feſte Richtung zu geben.“ Beileid! Wir, die zahlreichen Zentrumswähler dorf-Steinkirche wurden geſtern ſechs Perſonen jahraus jahrein von mildthätigen Gaben unter⸗ 
Trotz der Wahl waren diejenigen Kirchen, inn 4 a; 1 7 ; im ohne Zwangsjacke, wählen demng „Regie- durch eine einſtürzende Thonwand verſchüttet. halten werden. Legt dies auch ein glänzendes 
deuen Gedächtnißfeiern für Kaiſer Friedrich st Die militäriſche Kraft des britiſchen ble Zwaugsſacke,. demnach Ober⸗Regie⸗ 21 5 rſchüttet. i S 1 
fanden {ehr ka bruch a Fredrich ſtatt Reiches erreicht bekanntlich den Höhepunkt ihrer TTungs dath, dom Hove, weil Herr Metzner im Hünß derſelben wurden todt aus den Trümmern Kon tel x den mod alle Den ide 
8 eſucht. 75 Entfaltung auf indiſchem Boden, diefer verwund- Oſten keine Ausſicht, in eine Stichwahl zu kom- bervorgezogen. Vohlthätigkeit ab. ſo haben doch alle Hoſpitäler 
bereits 11 Majeſtät der Kaiſer empfing, wie barſten Stelle der engliſchen Weltmacht Zur men, hat, und für ihn ſtimmen indiwelt einen Wiesbaden, 15. Juni. Der bisherige mit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen, die 
En: General Ag tern Mittag im derte Glatz dünken ſich die Eugländer in ihrer Inſelhei⸗ Sozialdemokraten fördern heißt.“ ier an 55 re von Brand iſt mit Gemahlin „ 15 bebe e een 
ER she teur der Fußartillerie General⸗ math unaugreifbar, aber Indien, ſelbſt ein ont 8 25 ler eingetroffen und nimmt hierſelbſt dauernd Vor allem führt aber dieſes Syſtem zu einer 
Lieutenant Edler v. d lan II. weiche 4 greifbar, aber Indien, ſelbſt ein konti⸗ Die Bereifung des Nordoſtſee⸗Kanals Wohnſitz Vernachläſſigung der Bedürfnißfrage, die nur von 
a 2 her ler nentales Reich iſt dem Augr 90 1 S Feet. ei ne Wohuſttz. Zernachlaſſigung der Bedürfn ge, die on 
dann auch mit einer Einladen F kaiſerlichen 5 . am Augriffe ſowohl von der durch den Staatsſekretär des Reichsamts des In⸗ 9 5 f 5 0 ö : bias f 
JIJJJ% %% / Ar Br ee ng a Se Sr 
der Tafel unternahmen Ihre Majeſtäten der Kai⸗ dauernd geſichert en Preis von Rüſtungenminiſter Dr. Miquel, den Staatsſekretär des Jakob Frohſchammer, iſt geſteru i render dem Londoner Graſſchaftsrath gewährten 
ie Kaiſeri 5 geſichert bleiben, welche allein in dem Neichsſchatzamts Frei Mal ie dei hammer, iſt geſtern in Bad Kreuth F 
ſer und die Kaiſerin mit ihrer Um ebung von Bewußtſein ihre Recht 22 8 em . hoͤſch 650 reiherrn von a Bahn, die bei Tegernſee geſtorben. Vollmachten zu ſuchen. Die Londoner Gemeinde⸗ 
3 Uhr ab von der Matroſenſtakion n 35 . Beruf htfertigung finden, daß der Bundesrathsbevollmächtigten von Mecklenburg und : € verwaltung iſt in ihren Machtbefuguifien mehr 
: el Segel Verluſt dieſes größten und reichſten Kolonial“ der Hanſeſtädte, Herrn von Oertzen und Dr Oeſterreich⸗Ungart ; än Vorf ; 
partie auf der Havel und den Havelfeen, an der beſitzes das Mitt lber Seeizt F ee ee . SAOROLN, eingeſchränkt als der Vorſtand des lleinſten 
zuch bie Admirale Hollmann und Köter, die a N nor aner ab 5 1 3 Botſchafters Wien, 15. Juni. Ein Befehl der Admiralität deutſchen Dorfes. Erſt durch den „Local 
pitäns zur See Bargudon und Tirpitz, die Kor⸗ drücken würde. Daher hat deun auch der. Be. niſch en O5 5 bu 576 Ba cher der mit Der Id. verfügt die Kommandirung des Linienſchiffs⸗ Government Act“ vom Jahre 1888 iſt eine Art 
detten-Napitäus Graf v. Baudiſſin, Breuſing und richt, den Generallieutenaut Lord Rober © 97055 Aber een e ee betraute Wirkliche Lieutenauts des Rammkreuzers „Kaiſerin Eliſabeth“ von zentraliſtrter Verwaltung geſchaffen worden. 
aeſchke, ſowie der Kapitänlieutenant v. Uſedom Kurzem im Londoner Mauſion Houſe 15 118 1 00 e e we en One a ‚ualeraogs Seopolb Yerbirand ans Gefumbheits-|Das Gefeg verdaut ben Konferoativen feinen 
lagen Mu Abends 7 Uhr kehrten die kaiſer diſtinguirten Zuhörergeſellſchaft über die legten Ober-Depierungstnti Butt, omi die Diktat ir Bea. e mehben 6 ei 8 08 u Kae BA 
ichen ajeſtäten mit ihrer Begleitung nach der zwölf Jal indiſch er Kriegsrüſt W 88 0 . 2 2 gutes Im Pola. meinden berechnet und mu noch einen weiten 
Matroſenſtation und v 71 nach den en Jahre indiſcher Kriegsrüſtungen erſtattete, der der kaiſerlichen Kanalkommiſſion theilnahmen, Die amtliche „Wiener Ztg.“ publizirt die Ausbau erfahren, bevor es den von ein e 
galale zur, weſclſt nuch 8 Uhr die dlbendtaſek gente deieſte dune der der Englindeſ chen (bat von Holten bie Neudeburg auf dem Be- Eiſeubahntonvention zwischen. Deſterreich⸗lingarn ſtadt wie London geſtellen . 
ais zurück, woſelbſt nach 8 Uhr die Abendtafel Nation rege gemacht, weil jeder Engländer es 8 der 3 1 . geſt Anforderungen ge 
5 zu welcher auch die genannten Herren, | inftinktiv pi A 5 aß in Jutien ſeine ei 7 fe le a e = 1 er Te 5 den 110 5 der beiderſeitigen 5 kann. Unglücklicherweiſe haben aber die a 
welche an der Segelſa i en hatten 1 ; 55 u ver Oampſer, theils mittelft Eiſenbahnen bei Nowoscielica. FR kadikalen die Mehrheit im Graſſcha 
befohlen waren. ee ee ale 1 jean die l 5 5 e Jug ſeumbaocce, theils mittelſt Wagen oder zu Wien, 15. Juni. Die  öfterreichifejebefeflen, Grund 9210 fr eee 
Kaiſer Friedrichs br i 65 indischen Wet e Ausführungen des berühmten Fuß ſtattgeſunden. Delegation hat in ihrer heutigen Sitzung das die Gewährn iterer Rechte zu verwei 4 
Ü rachten die allerhöchſten und indiſchen Veteranen gipfelten. Den erſten Punk Die K. 9 2 . ; rung weiterer Rechte zu verweigern. 
2 Ben Dar chaten in ftiller Zurückgezogen⸗ bildete der Nachweis, daß England in Hen ein dem Verein beiri ee vu Fl geen die Glan 1 5 e . me bene np Biber. Tai, mach hie 110 * 
it zu. Die kaſſerlichen Mafeſtäten begaben ji 0 se ib Eng Wan a 1. en Ait. vore „getzen die Stimmen der Jun czechen an⸗ nungen ſehr hoch geſpannt, aber die Homer 8 
ajeſt gaben ſich Heer erſten Ranges beſitzt, ſowohl was Kriegs von großen Seeſchiffen aus dem Grunde noch nicht genommen. Dann sie gt Miniſter des Aus⸗ Vorlage hat alle Seer eſe 6 
g ſch 11 8 


egen Mittag nach dem Mauſoleum in der Frie⸗ tüchtigtett als was Manneszucht betrifft. Das befahren werden, weil noch eine Neihe von Bau⸗ wärtigen, Graf Kalnoly, das Wort zu der weit in den Hinterarund Lon⸗ 


don ruhig weiter abwarten muß. Das lann erſt 
beſſer werden, wenn eine große Epidemie alle 
Schäden, die ein ſchlechtes Verwaltungsſyſtem ge⸗ 
ſchaffen hat, aufgedeckt. 

* London, 14. Juni. Die Demiſſion 
Sextons iſt eins jener Ereiguniſſe, welche in der 


Schaden anurichtete und vielen Menſchen das 
Leben koſtete. 


Nußland. 


Petersburg, 15. Juni. Der Gouverneur - 


rr r— —— — ——— 
x per September 95,50, per Dezember 93,50, per 


Brömel. v. Heydebreckl Munckel. 


& Co.) Kaffee good average Santos 


März 90,25. Schwach. 

London, 15. Juni, 2 Uhr 17 Minuten. 
Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
44 Fſtr. 12 Sh. 6 d. Zinn (Straits) 88 tr. 


rriſchen Politik, wo das Unvorhergeſehene immer Dominenminiſters ernannt worden. a - 5 Sh. — d. Zink 17 ir. 17 Sh. 6 d. 
eine große Rolle ſpielt, nicht ſelten ſind. An ſich K e 3 Blei 9 Lſtr. 5 Sh. — d. Roheiſen 
bedeutet der Zwiſchenfall nichts Beſonderes. Eine 4 g 4 1 Mixed numbers warrants 41 Sh. 4 d. 
Partei, welche den Rückzug Parnells überlebt hat, Pariſer Modebrief. 5 3 Glasgow, 15. Juni, Vormittags A 
Tann Herrn Serton vollkommen entbehren, ohne Paris, Mitte Juni 6 1 Uhr 5 rg Ro h 8 3 numbere 
Sehr — mn “= Wer ſich ein richtiges und vollſtändiges Bild 7 6 em e 715 Juni Abende 6 Uhr. 
Acht nn daß man in poliliſchen 5 parla⸗ ven der gegenwärtigen Mode machen will, darf 8 3 (Waarenbericht) Baumwolle in New 
mentariſch en Kreiſen Englands die Tragweite, nicht mehr auf die Boulevards, auf die Champs 9 3 york 8, do. in New⸗Orleans 71/6. Petro⸗ 
welche die Demiſſion Se er für den Fall hätte, Elyſees gehen, ſondern muß ſich an den großen x leum Standard white in Newyork 5,15, do. 
daß dieſer auf ſeinen Culſchluß auf alles politi- ne in Chantilly, Auteull oder Longchamps > 1 Standard white in Philadelphia 5,10 8 Rohes 
Q f £ nen R ke 7 in 9 5 ©. i { ifi⸗ 
ne he Hunte Die Yanferrattee Bei dieſen entzückenden lebendigen Modeaus⸗ 5 4 Jun 60 i Se Sch 1 tg lle 
Preſſe hat ſich der Angelegenheit geſchickt be⸗ ſtellungen, dieſen „vonity fairs“ iſt das amüſante, 3 10,10, do. (Rohe u. Brothers) 10,45. Zucker 
mächtigt und ſagt, daß En einer Partei nichts daß man im einer oder zwei Stunden guter Be⸗ 2 1 (Fair vefining Muscovados) 3,87. Mais (New) 
Gutes u erwarten ſei, welche in einem kritiſchen obchtung mehr lernt, als in täglichen Interviews 8 per Juni 49,00, per Juli 40,37, per Auguſt 49,37. 
Au eublic die gegenwärtig ſo nothwendige Einige der zehn größten Modeſchneider und Modeſchnei⸗ 1 1 Rother Winter Weizen loko 73,28. 
keit unter ihren Mit len nicht zu erhalten derinnen von Paris. Allerdings kaun man nicht 2 2 Kaffee Rio Nr. 7 16,75. Mehl (Spring 
verſtehe. Die liberale Preſſe und gan, beſonders einzig und allein nach dem, was man in Long⸗ 6 1 clears) 2,50. Getreidefracht 300. Kup- 
der „Daily News“ bringt, um die Bedeutung des Hanus oder Auteull feht, die gegenwärtige 5 1 fer 10,75. Rother Weizen per Juni 
Zwiſchenfalles Sexton 5 uſchwächen ein 8 Toilette der eleganten Pariſerin beurtheilen, die 14 1 72,62, ber Juli 7,400, per Auguſt 70,00, per 
geiſtr iches als ber Pr 47 Argument bor „robes de courses“ werden außer auf der Düne 4 Dezember 82,75. Kaffee Nr. 7 low ord. per 
Eine Thelung der nattonaliftigien Parte iſt nach nur bei Gelegenheit der franzöſiſchen „Garden. 8 Juli 15,30, per September 15,05. N 
Daily News eine aufge —— Sache; anſtatt | Parties“ und anderen ähnlichen Feſten, welche ge⸗ } Chicago, 14. Juni. Weizen per Juni 
einer Partei gäbe es — 5 wei, welche eine gegen wiß nur den geringſten Theil des Lebens der 2. 3 66,37, per Juli 67,37. Mais per Juni 40,37. 
; 10 er ö Nes (v Elegantes füllen, getragen. 5 Speck ſhort clear 10,50. Pork per Juni 
die andere ein Gegengewicht bilden würde. „Dies Die Mode von 1830, welche ſich mit einer 7 1995 
ad a ar * Binden um ſo wunderbareren Schnelligkeit verbreitet hat, 3 — — 
ä glauben, daß, wenn Auland das Hemerle a9 Eigentlich mr F er Telegraphiſche Depeſchen. 
j haben wird, alle Nationoliſten auf derſelben Seite eee ae : 3 Berlin, 15. Juni. Im erſten Wahlkreis 
Guppen ſpalten nd pi, Pola ber Parteien oder | Welt, weche in der Mode die indwidualſtiche A el Stichwahl zwiſchen Langerhaus und Täterew, im 
F . ler wird 1 Abe werhälniün dg Richtung zur Geltung zu bringen ſuchen, haben 1 zweiten Wahlkreis Stichwahl zwiſchen Virchow 
* arte em. ich der Mode von 1830 unterworſen und deren 2 und Fiſcher, im dritten Wahlkreis Stichwahl 
4 Dies kaun ſehr richtig fein, wenn Irland Sil angenommen. Aber es find nicht nur die 9586 5 zwiſchen Munckel und Vogtherr, im vierten Wahle 
a überhaupt einmal das Homerule’ Haben wird, it tern nene be der diode ede td c X keis Singer gewählt, im fünften Wahlkreis 
aber abſolut falſch in dem Augenblick, wo die 9e 8 & 


; i er Bei der Hauptwahl im Jahre 1891 Wahlkomitee für Friedeberg⸗Arnswalde, ſowie .; f 0; 
— 300 9 ee a erhielten Brömel 5387, Herbert 7759, Freiherr von Hammerftein, daß die Behauptung en ee te 855 
gejehen, deren geſchnürte Taille in dem famoſen Neitzenſtein 3411, Liebermann 565 Stimmen. des Rektor Ahlwardt, es ſolle ihm gegenüber im ſechſten Wahlkreis Liebknech . 
Gebrock, wie ihn die Romanhelden auf naiven Bei der Stichwahl Brömel 9446, Her⸗ Friedeberg⸗Arnswalder Kreiſe von konſervattver Breslau, 15. Juni. In beiden Bezirken 
Iluſtrationen der dreißiger Jahre tragen, mit bert 8467 Stimmen. Seite lediglich ein Zählkandidat aufgeſtellt werden, ſind Sozialiſten gewählt. 
dem 48. Zentimeter der hübſcheſten Pariſerinnen Aus dem Wahlkreiſe Ran dow⸗Grei⸗ nicht der Wahrheit entſpreche. Dieſer Erklärung Bonn, 15. Juni. Spahn (Zentrum) ge 
zu rivaliſtren scheinen. Ohne Zweifel ſoweit find fenhagen liegen bisher nur folgende Nach⸗ ſchließen ſich die Herren von Schlieſſen, Krauſe wählt. 
die Herren nicht, aber man darf überzeugt ſein, gichten, vor: Grabow a. O. v. d Oſten⸗ und Dr. Rätsel an. 1 Leipzig, 15. Juni. Im Stadtbezirk Stich⸗ 
vaß mit Dülfe vorzigticher esejetjabeitunten| deen o Stengein Keif) 274, | mm wobl ppiſhen Safe und Piutun 
atmen der Me feln Ahnen ban as gent. Bre do ved Oſten 217, Stenglein 149, Wollberichte. Chemnitz, 15. Juni. Sozialiſt gewählt. 
metern anlangen wird. 7 Körſten 2002 Stimmen. Stettin. Die Zufuhr zu dem heute be⸗ Kladno, 15. Juni. Obgleich die Ruhe 


nationaliſtiſche Partei zu deſſen Erreichung alle 

feine Kri te nothwendig hat. 
N Was die Urſache anbelangt, welche Sexton 
g zu feiner Demiſſion bewogen hat, jo muß dieſelbe 
* in der alten Rivalität geſucht werden, welche 
he 17 ihm und M. C. Healy ſeit dem Tage 
; efteht, wo Parnell die Leitung der irifchen 
parlamentariſchen Partei niedergelegt hat. Dieſe 
all denjenigen ſehr bekannte Rivalität, welche 
wiſſen, was hinter den politiſchen Kouliſſen 
Irlands vor ſich geht, war dem großen Publikum 


unbekannt, welches durch den Entſchluß Sertons ückli f i i umiſti In Arnswalde (Stadtbezirk) hat Ahl⸗ ginnenden Wollmarkt auf dem Zentral⸗Güterbahn⸗ Irre m; ; den, wird die Si⸗ 
a den 5 3 re ee Bro e e 3 9 wardt 8 ee eye: 3 5 11 2 pers des dect Tages = 25 8 r 2 2 20 8 ; * 
nationaliſtiſchen Partei das energiſchſte klerikale rg 3 ie pz — Im Anſchluß an unſere geſtrige Notiz haft. Eingetroffen waren bis zum Nachmitta r Streik it 

Element und die intranſiganteſte Gruppe der⸗ line ſich getäuſcht zu haben Die Röcke haben } —— 1500 Zentner und rt, noch Poſten 1 ausgedehnter. Auf den Beſcheid des Bürger⸗ 


i > : „betr. die Sonderfahrt des Dampfers „ rein’ 
. bweſſen if Die ae Mode Bei nach Rügen theilen wir nochmals mit, daß die annähernd derſelben Höhe erwartet, ſodaß die ge⸗ meiſters, daß die Bezirkshauptmaunſchaft die für 
Uebertriebenen oder Häßlichen noch nicht angelangt. Abfahrt von hier pünktlich 2½ Uhr Morgens er | ſammte Beſchickung ſich auf 2500 bis 3000 Zent- morgen im Freien angeſagte Verſammlung 
Mit den Aermeln, welche mit den Röcken zus folgt und auch Paſſagiere nach Swinemünde ber ner belaufen dürſte. In der Hauptſache fanden Streikender verboten habe, erklärte der Führer der 
fammen den gegenwärtigen Charakter geben, ſteht fördert werden. Die Hinfahrt iſt deshalb fo zei⸗ ſich dieſelben Stämme vertreten wie im Vorjahre, Arbei 5 bi 8 fei 
die Sache ſchon etwas anders. Ich habe in den tig angeſetzt, um den Reiſenden einen längeren darunter auch einige aus Vorpommern. Die Arbeiterdeputation, aß dies ein großer Fehler ſei, 
letzten Tagen Toiletten mit einem derartigen Aufenthalt auf Stubbenkammer reſp. Saßnitz zu Wäſchen ſind, ſoweit ſich dies bisher beurtheilen der viel böſes Blut machen werde. Falls die 
Stoffaufwand in der Gegend der Schultern und ermöglichen. Näheres im Inſeratentheil dieſer ließ, gut und werden bejonders gute Tuchwollen Behörden daran feſthalten ſollten, die Wünſche 
Ellenbogen geſehen, daß bei einem heftigen Wind Nummer. = S b und Kammgarne augeboten. der Arbeiter zu ignoriren, ſo werde es auch in 
fliegende Damen vielleicht nicht zu den Selten⸗ be . eg EN ſchäclic > a con Kobleuwerken des nördlichen und öſtlichen 
m ; ; ; — .. enthalten können, wenn das Waſſer beim erſten Börſen⸗Berichte. Böhmens bei Brux und Pilſen zum Streik kom⸗ 
Seſſian den beginnenden Riß zu verkleiſtern. äſthetiſche Maß nicht überschreiten, ſehr dazu an Auſtochen von den Stachelbeeren wicht abgegoſſen! ofen, 15. Juni Spiritus loko ohne Faß men. Schließlich erſuchte der Führer den Bürger⸗ 

London, 15. Juni. Das „Reuter ' ſche Bu⸗ ethan, der ganzen Toilette etwas außerordentlich wird, ſcheinen manche Hausfrauen noch nicht zu Fer 55,70, do. 70er 36,00. Still. — Wetter: meiſter, dem Bezirkshauptmann mitzutheilen, daß 
reau“ meldet aus Kairo von geſtern, daß nach Leichtes und Gra öſes zu verleihen. Sie beſtehen wiſſen. Das Kind eines Handwerkers in Pyritz, Heiß. > Er 5 es bei der unter den Arbeitern herrſchenden 
einem dort eingegangenen Telegramm ſeit Freitag dad ans einem 5 — 1 — zwei Stücken Stoff; welches geſchmorte Stachelbeeren, von denen das Magdeburg, 15. Juni. Zuckerbericht. cz l : a 
55 i 5 25 > i iti hatte, war n 5 Gährung leicht zu ernſten Auftritten kommen 
155 Berfonen in Nekfa an Cholera ſodann beſtehen fie oft nur aus Heinen Volants Waſſer nicht beſeitigt war, genoſſen hatte. Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—. 
geſtorben fein. Wie mehrere Morgenblätter von Bändern oder Spitzen, oder die kleinen Volants in der darauf folgenden Nacht dem Tode nahe. Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —.—. könne. 8 n.. 
: melden, beſtätige es ſich, daß der Großfürſt⸗Thron⸗ kommen aus einem großen Puff, welcher den . e Dem Oberlehrer am Gymnaſium zu] Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 16,15. Paris, 15. Juni. Dem „Journal“ zufolge, 
auger, dom Rußland der Hochzeit des Herzogs oberen Theil des Aermels bilder berang und Greiſswuld. Or. Awelf Thiede, iſt der Eharatter Sf Brod⸗Raffinade I. 31,00. Brod⸗ ſoll Turpin eine neue furchtbare Maſchine erfun⸗ 
= von York beiwohnen werde. Als Theilnehmer wiederholen ſich unten am Rock, oder es find Profeſſor verliehen. Naffinade I. . Gemahlene Raffinade mit den haben, welche im Stande ſei, Feſtungen und 
am bee Hochzeit wird auch der Großherzog von zwei oder drei durch Seidenſchnüre getrennte p . ˙ 46 30,25. Gem. Melis I. mit Faß 30,25. Panzerſchiſſe zu vernichten 


Heſſen genannt. i in fei 15 z 1 * der I. Produkt Tranſito f. a. B. : Dir 
a Der „Times“ zufolge hat die Regierung die ha 1 Volants, zumeiſt in leichtem Sei Aus den Bädern. . Juni 125 G., eh per Rom, 15. Juni. Der verhaftete Direktor 


Abſicht aufgegeben, die Berathung der gegenwär⸗ 1 je d : wärs Bad Charlottenbrunn i. Schlef. Am er 19,05 bez., 19,07 ½ B, per Auguft 19,25 der Römiſchen Bank, Tanlongo, kündigte wichtige 
tigen finanziellen Paragraphen der Homerule⸗ tige We bete hricbene Silke ib. bel, 8. Juni 1893 iſt Nr. 6 der amtlichen Kurliſte bez., 19,27 ½ B, per September 17,45 G., 17,50 neue Enthüllungen an. 


< Bill zu vertagen; man glaubt, daß neue finan⸗ A ; „ausgegeben. Nach derſelben waren 81 Nummern B. Stetig. f Dan 
zielle Anträge der Regierung dem Parlamente in — ed ee mit 136 Perſonen als Kurgäſte, 168 Nummern Köln, 15. Juni, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ London, 15. Juni. Die bekannte Verlags 


nächſter Woche unterbreitet würden. [ ; ſo mit 191 Perſonen als Vergnügungsreiſende, im[treidemarkt. Weizen hieſiger loko 17,00, buchhandlung von Gebrüder Dalziel hat ſich 
Der, Standard meldet aus Newyork, daß ein A een ung . ne Ganzen 249 Nummern mit 327 Perſonen 0 fremder lolo 17,75, per Juli —,—, per fallit erklärt. Die Paſſiven betragen 40 000 Pfund 


ſelben, während Sexton der Führer des unab⸗ 
. hängigeren und toleranteren Elementes iſt. Ueberall 
* anderswo als in Irland würde eine ähnliche 
5 Diverganz der Anſichten unvermeidlich eine 
Spaltung der beiden Elemente herbeiführen, aber 
bei den iriſchen Politikern muß man immer 
9 perſönlichen und Prinzipienfragen unter⸗ 
cheiden und in dieſem Augenblick ſcheint die 
perſönliche Seite der Rivalität Sexton⸗Healy 
vorzuherrſchen, was Grund zu der Annahme giebt, 
daß es gelingen wird, wenigſtens bis Ende der 


die Zahl der Kongreßmitglieder, welche für die . bis zur Schulter und anweſend November —,— Roggen hieſiger lolo 15,75, und die Aktiven 16 000 Pfund. 6 
Ablehnung der Sherman Atte eintreten, 100, bie | (icli der oben age und inch anten iner eee | fremer Toto 1,0, per Juli —.—; per e. In der gestrigen Nachtſtzung des Par⸗ 
5 der Senatoren 20 betrage. Der Sherman ⸗Akte 5 vember —.—. Hafer 1115 loko 18,75, do. lamentes war Serton bereits wieder erſchienen 
2 Enſug feien 15 Kongreßmitzlieder und dl Linien reſpeltirt, hat man für das übrige voll⸗ Ans den Provinzen. e fremder loko 18.00. Rüböl loko 54,00, per f 
. enn, , ; ſtändige Freiheit für alle nöthigen Neuerungen., & Sue 14. Se En Er =” 
h ie der. Standard“ aus Shanghai meldet, vorausgeſetzt, daß biefelbe den allgemeinen aha ee eee 15 ec ſtan⸗ 
e "Poohehfung, uin chef Ger en Der ellen nit iert Die a den wen en e en ier Zuckermarkt. (Bormittagsbericht.) Rüben⸗ durch das Herabſpringen ſchw 
aneh, hun 3 a ſchi ſi ärti ede 5 3 3 a . ur a erabſpringen er 
8 ſaudten in London die Zuſtimmung der engliſchen — — arg cen. Man „ man die allgemeinen Klagen über ſchlechte Ge⸗ Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Reudement 5 5 e 
Regierung gefunden. 8 5 wie die Röcke, und die Spitzenvolants verleihen ſchäſte, wenn auch mancher, was nicht zu be⸗ neue Mfance frei an Bord Hamburg per Juni ver Chicago, 15. Jun. Marquis von Bar⸗ 
Den Financial News“ zufolge iſt das ihnen etwas leichtes und luftiges. Beſonders zweifeln iſt, ein recht gutes Geſchäft gemacht hat. 18,90, per Auguſt 19,22 ½ per September 17,52½, 825 des letzen Abkömmtings d 
Rothſchild⸗Komitee auf das eifrigſte beſtrebt, macht ſich die Seidenmouſſeline zur Garnitur Der Auftrieb an Rindvieh und Pferden auf dem] per Oktober 15.22¼. Stetig. d 1 boles, Brut 13 n 9 don 
> freundſchaftliche Beziehungen zu den verſchiedenen der Sonnenſchirme entzückend. Zwiſchen den Viehmarkte war höchſt mittelmäßig; der Handel Hamburg, 15. Juni. Die Kaffee⸗Börſe Columbus, Herzogs von Veragna, iſt lebensgefähr⸗ 


weiter werdende Rock. Sobald man dieſe großen 


Juli —.—, per Oktober 52,70. — Wetter: Newyork, 15. Juni. In einem großen 
Schön. Miethshauſe brach geſtern ein bedeutendes Feuer 
Hamburg, 15. Juni, Vormittags 11 Uhr. aus. Sechs Perſonen verbraunten und meh⸗ 


anderen argentiniſchen Finanz⸗Komitees herzu- < ; : 5 1 ſtockte trotzdem gewaltig. Als Grund konnte man bleibt heute geſchloſſen. i net, 
ſtellen, um für die am nächſten Montag ſtattfin⸗ e ee 3 welche ber von verſchiedenen Seiten das Fehlen der aus⸗ Wien, 15. Juni. Getreidemarkt. EN le sn u 
dende Verſammlung ein einheitliches Vorgehen eee ee eee 5 wärtigen Händler und Aufkäufer angeben hören. Weizen per. Mai⸗Juni 8,15 G., 8,20 B., „ Wetterausſichten 
erzielen. Die Demiſſion des argentiniſchen eint eee wurde nur wenig Vieh umgeſetzt, obgleich | per a 8,50 G. 8.53 B. Roggen per für Freitag, den 16. Juni. 
ſters Escalante könne nicht als günſtig betrachtet tetti N icht gegen Mittag die Preiſe bedeutend heruntergingen.] Mai⸗Juni 6,90 G., 7,00 B., per Herbſt 7,47 G., Vorwiegend heiteres, trodenes, ſehr warmes 
werden und ſei vielleicht der Vorläufer weiterer Stettiner Nachrichten. Milchkühe waren kaum billiger als am vergange⸗ 750 B. Mais per Mai⸗Juni 5,25 ©, 5,28 Wetter mit mäßigen ſüdöſtlichen Winden. 
Schwierigkeiten. Stettin, 16. Juni. Die Wablbetheiligung nen Jahrmarkt im März d. J. „IB. Hafer per Mai⸗Juni 7,05 G. %s e 

Wie ein Telegramm des „Neuter'ſchen Bu⸗ blieb bis zum Abend eine überaus rege, denn im Stralſund, 15. Juni. Die Kronprinzeſſin⸗ Peſt, 15. Juni, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 5 Waſſerſtand. 
reaus“ aus Buenos⸗Ayres meldet, hat der Ganzen haben ſich 80 Prozent der eingetragenen Wittwe Stephanie von Oeſterreich iſt, mit dem duktenmarkt. Weizen loko ſchwach, ver Elbe bei Dresden, 14. Juni, — 1,38 


Minifter des Innern, Escalante, feine Demiſſion Wähler bei der Wahl betheiligt. Das Reſultat Tenjeftfchiff von Rügen kommend, geſtern Abend Mai⸗Juni 8,22 G. 8,24 B, per Herbſt 8,30 G., Meter. — Elbe bei Magdeburg, 14. Juni, 
auf Anſuchen des Präſidenten der argentinifchen der Wahl ergiebt ſich 955 5 der nachfolgenden 9 Uhr hier eingetroffen. Die Erzherzogin] 8,32 B. Dalet per Herbſt 6,10 G., 6,12 B. J. 0,89 Meter. — U bei en 
Republik eingereicht. Auſſtellung, aus welcher erſichtlich, daß eine nahm heute die Sebenswürdigkeiten der Stadt Mais per Mai-guni 4,87 G, 4,80 B. per 14. Juni, + 0,55 Meter. er Re; 5 b 
Loodon, 15. Juni. Eine aus Mauritius Stichwahl zwiſchen Max Brömel in Augenſchein und wird Nachmittags 3 Uhr auf] Juli⸗Auguſt 4,92 G, 4,93 B. Kohlraps per Breslau, 14. Juni, Oberpegel 300 1 
via Colombo eingetroffene Depeſche meldet, daß und Herbert erforderlich. - einem Poſtdampfer die Reife nach Malmö fort- Auguſt⸗September 15,30 G., 15,50 B. — Wetter: Unterpegel + 0,24 Meter. — 1 
die Juſeln im Carojavos⸗Archipel im indiſchen Wie wir hören, haben die Konſervativen und ſetzen. Schön fen, 14. Juni, + 0,60 Meter. — tze 


: 50 i Re 
die Autiſemiten bereits geſtern Abend beſchloſſen, Landsberg a. W., 15. Juni. In dem Havre, 15. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. bei Ui, 12. Juni, + 0,58 Meter. — 


8 Ina peremsci m der Stichwahl für Brömel einzutreten. Friedeberger Kreisblatt erklärt das konſervative (Telegraum der Hamburger Firma Peimann, Weichſel bei Thorn, 14. Jun. r 413 Meter. 


Coclon heimgeſucht wurden, welcher enormen 
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Das Geheimnik des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
d Machdruck verboten.) 
26) 
„„Du haſt das Verſprechen nicht gie das 
Du mir mit Deinem Ehrenwort bekräftigt haſt,“ 
ſagte Maud heftig und in einem ſehr wenig kind⸗ 
lichen Tone, „und Du haſt die Rückſichtsloſigkeit 
ſoweit getrieben, Dich ſogar vor meiner Freundin 
dieſem abſcheulichen Zuſtande zu zeigen. Wie 
kannſt Du erwarten, daß ich Dir unter ſolchen 

Umſtänden Ehrfurcht und Gehorſam erweiſe!“ 

Mit geſenktem 1 1 und ſtier zu Boden 
blickenden Augen ließ William Foreſter dieſe Vor⸗ 
würfe über ſich ergehen. Er machte ſo wenig 
einen Verſuch, ſich zu vertheidigen, als er daran 
dachte, die Unehrbietigkeit ſeiner Tochter mit 
Strenge zurückzuweiſen. Nachdem er eine Weile 
gewartet hatte, ob ſie ihm noch etwas Weiteres 
11 ſagen haben würde, ſtrich er ſich mit der Hand 

ber Stirn und Augen und ging ſcheu, gleich 
einem geſchlagenen * davon. 

Mit ſehr geringer Freudigkeit war Rudolf 
Hellborn daran gegangen, ſich für das große Ball⸗ 
feit des Herrn William Foreſter in die feierlichſte 
Kleidung zu werfen, über welche er verfügte. 
Eben ſchickte er ſich an, ſein Zimmer zu ver⸗ 
Laſſen, als der Poſtbote ihm einen Brief über⸗ 
brachte, in deſſen Aufſchrift er ſogleich die ſauberen 
und gleichmäßigen Federzüge ſeines Bruders er⸗ 


2 


Stettin, den 15. Juni 1893. 


Bekanntmachung. 
Die Ermittelung des Wahlergebniſſes im 4. Wahl⸗ 
keiſe (Stadt Stettin) des Regierungs⸗Bezirks Stettin 
für den Reichstag wird am 
Montag, den 19. Juni d. J., 
Vormittags 10 Uhr, 
— Viktoriaplatz 4, 1 Tr., hierſelbſt ſtatt⸗ 


en. 
Zu dem Lokale ſteht jedem Wähler der Zutritt 


offen. 5 2 
Der Wahl⸗Kommiſſarius. 
Haken, 
Oberbürgermeiſter. 


Bekanntmachung. 
Montag, den 26. Jun d. Irs., Vormittags 
11½ Uhr, findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 
rechts, die öffentliche Verſteigerung: 
1. der Parz. 4 im Bauv. XIX an der Friedrich 
Karlſtraße, 1170 qm groß; 
2. der Parz. 14 im Bauv. XIX an der Schiller⸗ 
f ſtraße, 1170 qm groß, 
ſtalt. Die Verkaufsbedingungen und der Lageplan können 
in unſerem Geſchäftszimmer vorher eingeſehen werden. 
Stettin, den 15. Juni 1898. 


Stettin, den 6. Juni 1893. 


Bekanntmachung. 

„Die Wohnung Nr. 14 im hieſigen Berckhoff⸗Stift iſt 
frei geworden und anderweitig zu vergeben. 

Hülfsbedürftige Ehepaare, von denen der Ehemann 
entweder das Bürgerrecht nach der Städte⸗Ordnung 
von 1808 beſitzt oder 10 Jahre lang die hieſigen Ge⸗ 
meindeſteuern gezahlt hat, wollen ihre etwaigen Be⸗ 
werbungen bis zum 23. d. Mts. einſchließlich ſchriftlich 
bei uns emreichen. 


Der Magiſtrat, 
Berckhoff-Stifts⸗ Deputation. 
Die am 1. Juli 1893 fällig werdenden, ſowie die 


früher fällig geweſenen, aber noch nicht verfallenen 


Zinsſcheine (4½ „ige Rente) zu den Stamm⸗ 
Aktien der Stargard - Poſener Eiſenbahn werden 
eingelöſt: 

a) vom 24. Juni d. J. ab bei den Königlichen 
Eiſenbahn⸗Hauptkaſſen in Breslau und Berlin 
in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden, 

b) in der Zeit vom 1. bis 31. Juli d. J. bei 

dem Bankhauſe WII. Schlutow in Stettin. 

Die Zinsſcheine ſind mit einem, vom Inhaber der⸗ 
ſelben unterſchriebenen, die Stückzahl und den Geldbe⸗ 
trag angebenden Verzeichniſſe abzuliefern. Formulare 
zu dieſem Einlöſungs-Verzeichniß werden bei den vor⸗ 
genannten Eiſenbahn⸗Hauptkaſſen unentgeltlich ver⸗ 
abfolgt. 

Breslau, den 13. Juni 1893. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion. 


Grasnutzungs Ver 


pachtung 
| 


auf 1 Jahr in der Königlichen Ober⸗ 


förſterei Falkenwalde 
am Donnerftag, den 22. Juni 1893, Vormittags 
10 Uhr, im Neumanm’jcen ‚Gafthof zu 
1. Belauf — Ja — 147 i 
. nken. Jagen ‚151, 
163: ca. 2,4 ha Wieſenfläche en 
II. Belauf Vorheide. Jagen 135, 186,137: 
ca. 21,5 ha Wieſenfläche und ca. 0,4 ha Wege 
und Geſtelle. 
III. Belauf Rönnewerder. Jagen 1, 2, 6, 
18, 19, 20, 21: ca. 10,0 ha Wieſenfläche und 
ca. 0,8 ha Geſtelle. 


IV. Belauf Neuhaus. Jagen 45, 46, 59, 60, 
72, 82, 83, 112, 113: ca. 31 ha Wieſenfläche 
und ca. 1,7 ha Geſtelle. 
V. Belauf Neujasenitz. Jagen 34, 35, 36, 
52, 2 0. L ng 68, 64, 74, 75, 76, 77, 78, 
’ > Ca, n 1 
Schell. an Wieſenfläche und ca. 3,6 ha 
Orthopädische Turn- n. Heilanfalt 
Hessler, Giiſabethſtr. 4. 
2 
Verein ehemaliger 34er. 
Sonntag, den 18. Juni, ji i 
Glienken unjer Sommerfeſt. 50 
ſtehend aus Preisſchießen. Vogelſtechen 
für Damen und Taubenabwerfen für 
Kinder, fatt, Roder. ri 9 Uhr 
7 om Dampfſchiffbollwerk per Dampfer 
N 14 legt in Grabow und Bredow an. 
Anzug: dunkel hoher Out, weiße Handſchuhe. Damen⸗ 
karten ſud vorzuzeigen. Freunde, durch Mitglieder 
eingeführt, ſind willkommen. Fahrkarten ſind vorher 
beim Kameraden Rosenow, Auguſtaſtr. 55, zu haben. 
ee — Der Vor ſtand. 
3 0 N 1 Ib: 2 
0 
Stettiner Krieger-Verein, 
Unſer Sommerfeſt findet am 25. d. Mts, in der 
Podejucher Waldhalle ſtatt. Fremde, durch Kamera⸗ 
den eingeführt, können Theil nehmen. Billets hierzu 
ſind beim Kameraden VIIIain, Hünerbeinerſtr. 8, 
in Empfang zu nehmen. Die Kameraden treten Mor⸗ 
gens 8 Uhr in der Charlottenſtr. im Auzuge nach 
§ 18 an. Abfahrt vom niedrigen Bollwerk gegenüber 
dem Perſonen⸗Bahnhofe 8¾ Uhr. 
ee Der Vorſtand. 
NB. Zur Theilnahme am Bezirksfeſte in Stargard 
treten die Kameraden am 18. d. Mis., Morgens 8¼ 
Uhr, in der Charlottenſtr. an. Anzug § 18. D. O. 
Weimar- Lotterie ITA. 19. Ini ul. g. bis 
13. Dzbr. 1 Loos 1% f. b. Klaſſ. gült. P. u L. 20. 
E 50,000, 20,000 % A. Gerloſr in 
Nauen. Haungv. und Pommerſche Looſe je 1 A 


; Täglich nach Meſſenthin 
2½ Uhr Nachm., Mückfahrt 8 ¼ Uhr 
5 Abends. Oer Henckel. 


kannte. 


Da er ſeit mehreren Tagen ohne Nach⸗ 
richt von Fritz geweſen war, zögerte er nicht, das 
Brieſchen auf der Stelle zu leſen. 

„Es war eine angenehme Ueberraſchung, welche 
ihm da zu Theil wurde; denn während der 
Gymnaſiaſt bisher ſeinem Schmerz über die un⸗ 
freiwillige Trennung ziemlich unverhohlen Ausdruck 
gegeben hatte, athmete das heutige Schreiben eitel 
Frohſinn und Glückſeligkeit. Am Schluſſe eines 

ewiſſenhaften Berichts über alle Einzelheiten 
feiner anſcheinend ziemlich einförmigen Lebens⸗ 
führung hieß es da zu Rudolfs Verwunderung: 

„Von der Muthloſigkeit und Niedergeſchlagenheit, 
welche mir die erſten Wochen unſerer Trennung 
verbittert, bin ich nun mit einem Mal wie durch 
ein Wunder geheilt. Das Leben lacht mir wieder 
ſchön und verheißungsvoll entgegen; ich fühle, daß 
meine Geſundheit ſich befeſtigt und mache hoch⸗ 
fliegende Zukunftspläne, wegen deren Kühnheit Du 
mich gewaltig auslachen würdeſt, wenn ich dumm 
genug wäre, ſie Dir anzuvertrauen. — Und wo⸗ 
durch dies Alles über Nacht bewirkt worden iſt? 
— Ja, liebſter Rudolf, das iſt ein tiefes Ge⸗ 
heimniß, das erſte, das ich vor Dir bewahren 
muß! Eine zaubermächtige Fee aus dem Märchen 
iſt mir im Traume erſchienen und hat mit der 
ſchimmernden Lilie, die ſie in den weißen Händen 
trug, meine Stirn berührt. Seitdem iſt Alles 
von mir gewichen, was mich bedrückte und 
quälte; wie ein unendlicher Strom von Glück⸗ 
ſeligkeit und Lebensmuth pulſirt es in meinen 
Adern. Und ſollteſt Du etwa insgeheim an einem 
ähnlichen Leiden kranken, ſo nütze den erſten freien 


einer landwerker-Verzil 


Sonntag, den 18. d. Mts., im Garten bezw. in 
den Saalräumen des Fritz Reinke ſchen Etabliſſe⸗ 
ments (Gutenbergſtr.): 


Feier des 


50. Stiftungsfeſtes.“ 


Mittags 12 Uhr: 

Einleitung des Feſtes durch Inſtrumental⸗Eon⸗ 
cert, ausgeführt von der Kapelle des Pionier⸗Ba⸗ 
taillons Rr. 17, unter Leitung des Herrn Kapell⸗ 
meiſters Bluhm. 

Begrüßung der Gäſte und Proklamirung der 
ernannten Ehrenmitglieder. 


Mittags 1 Uhr: 
u Gemeinſchaftliche Mittagstafel. um 


Von Nachmittags 3 Uhr ab: 
Vokal- und Inſtrumental⸗ Concert, ai 
Prolog von Herrn Fr. Kühn. 
Feſtrede, gehalten von Herrn Rektor 


Lindemann. 
leberreichung von Fahnenbändern. u 


Abends: Beungaliſche Beleuchtung des Gartens. 
Mitglieder und eingeladene Gäſte haben gegen Vor⸗ 
Banz der Feſtkarten bezw. Damenkarten freien 
inlaß- 
remde zahlen 50 Pf. Entree pro Perſon; Fa⸗ 
milien⸗Billets (3 Stück „46 1,00) find im Vorverkauf 
bei den Herren Simon und Witte zu haben. 


Zur Nachfeier am Montag, den 19. d. Mts., Nach⸗ 
mittags, im Feſtgarten: 


Inſtrumental⸗Concert. 


Eintritt frei. 


Abends 7¼ Uhr im Festa; 
Assemblee. 


Der Vorſtand. 
NB. Anmeldungen zur Feſttafel werden bis heute 
Abend erbeten. 
Die Mitglieder werden gebeten, die Vereinsſchleifen 


gefl. anzulegen. 2 
Passagier- 
Postdampfschiffahrt 


vermittelſt nachſtehender hoch elegant mit allem Comfort 
eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach Copen 
hagen, Christiana SD. „M. G. Melchior“ 
jeden Dienſtag 1½ Uhr Nachmittags. 
Nach Copenhagen, Gothenburg 
Sd. „Aarhuus“ und „Dronning Loviſa“ 
jeden Montag und Freitag 1½¼ Uhr Nachm. 
Hin- und Retour⸗, ſowie Rundreiſe⸗Billets zu 
ermäßigten Preiſen. 
Güter zu billigſten Frachten nach allen Plätzen 


Nachmittag, mich hier zu befw 


chen. Wenn Du! zurück. 


ein Sonntagskind biſt, wird die holdſelige Fee] ſich mit vieler Würde die diplomatiſchen Vertreter 


vielleicht auch Dir erſcheinen, und wer weiß, o 
ſie für Dich nicht noch wunderſamere und 
herrlichere Dinge in Bereitſchaft haben wird als 
für mich!“ l 

Kopfſchüttelnd faltete Rudolf den Brief, nach⸗ 
dem er ihn zweimal überleſen hatte, zuſammen. 

„Welch eine knabenhafte Thorheit mag ſich 
hinter dieſen geheimnißvollen Andeutungen ver⸗ 
ſtecken?“ dachte er. „Allem Anſchein nach eine 
überſchwängliche Schwärmerei für irgend ein 
weibliches Weſen! Ich werde in der That an 
einem der nächſten Tage hinausfahren müſſen, 
um mich zu überzeugen, ob es etwa meines Ein⸗ 
greifens bedarf.“ 

Er hatte Herrn William Foreſters Ballfeſt faſt 
vergeſſen, und erſt die Klänge der Muſik, die ge⸗ 
dämpft zu ihm herauf tönten, erinnerten ihn an 
ſeine Pflicht. 

Der überraſchende Anblick der glänzenden Feſt⸗ 
geſellſchaft, welche ſich in a bunten, be» 
ſtändig wechſelnden Gruppen durch die prächtig 
erleuchteten unteren Räume der Villa bewegte, 
war wohl danach angethan, den jungen Sekretär 
zu verwirren und ihn zaudernd am Eingange des 
Tanzſaales weilen zu laſſen. Die ſchimmernden 
Uniformen der Garde⸗Offiziere, die den vornehmen 
Feſten Berlins ſonſt in erſter Linie Farbe und 
Glanz zu verleihen pflegen, tauchten hier zwar 
nur ganz vereinzelt unter den Tanzenden auf; 
denn die eigentliche Ariſtokratie hielt ſich noch mit 
einiger Vorſicht von dem amerikaniſchen Kröſus 

Jeden Sonntag: 


N Promenadenfahrt 


per Dampfer „Martha“ 
nach 
Bodenberg. 
u ae Morgens 8 Uhr vom Dampfſchiffsboll⸗ 
N 
un. 


— — 


r 


rk. 
Ankunft in Stettin civea 12 Uhr Mittags. 
C. Koe 


Stettin-Kopenhagen, (= 


Poſtdampfer „Titania“, Kapitän Ziemke. 
Von Stettin Mittwoch und Sonnabend 1½ Nachm. 
Von Kopenhagen Montag u. Donnerſtag 2 Nachm. 

I, Kajüte %% 18, II. Kajüte % 10,50, Deck 46 6. 

Hin- und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 

an Bord der „Titania“. Rundreiſe⸗ Zahrkarten 

(45 Tage gültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 

reiſe⸗Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 


Eiſenbahnſtatio ältlich. 
8 + Christ. Grinel, 


AAAAAAAAAAAAAE 


Nene 


2 


4 


2 Polizei⸗Anmelde⸗ $ 
2 Formulare 2 
4 ſind zu baben bei >» 
in. Erassmann, > 
1 - 
= 2) 


a. Beerenwein- 


. Bereitung cmpfehlen wir 
7 
* 


N von 
Pressen am 2 
an, und senden eine lehrreiche 
Fachbroschüre auf Wunsch gratis 
82 und franco. 

# Specialfabrik für Pressen und 
Obstverwerthungsapparate. 


Mayfarth & Co., 


Ph. 


Stargarder 
Seifen Niederlage 


b] verſchiedener 


überſeeiſcher Monarchien und Re⸗ 
publiken bewegten, boten im Verein mit den 
prächtigen Toiletten und dem funkelnden Juwelen⸗ 
ſchmuck der Damen doch hinreichenden Erſatz für 
dieſen Mangel. 

Trotz des elektriſchen Lichtes und trotz aller er⸗ 
denklichen Kühlungsmittel herrſchte ſchon jetzt eine 
bedrückende Hitze, und die hundert verſchiedenen 
Wohlgerüche, welche die ſchönen Beſucherinnen des 
Feſtes mit ſich gebracht hatten, vereinigten ſich zu 
einem ſüßlich faden Duft, der unangenehm und 
erſchlaffend auf die Sinne wirkte. 

Rudolf Hellborn wurde an ſeinem verſteckten 
Platze kaum von irgend Jemandem beachtet, und 
er beſchäftigte ſich ſchen ſeit mehreren Minuten 
ſehr angelegentlich mit dem Gedanken an einen 
nnauffälligen Rückzug, als er von einer tiefen 
Männerſtimme ſeinen Namen rufen hörte und bei 
einer Wendung des Kopfes den Baron von 
Trauenſtein gewahrte, welcher haſtig auf ihn 
zukam. 

„Fräulein Foreſter läßt Sie bereits überall 
ſuchen, mein Herr! — Sie ſollen die Begleitung 
einiger Geſangsvorträge auf dem Flügel über⸗ 
nehmen!“ 

Der kurze, befehlende Ton, in welchem dieſe 
Worte geſprochen waren, trieb Rudolf das Blut 
in die Stirn. Eine ſcharfe, ſtolz abweiſende Er⸗ 
widerung lag ihm auf den Lippen; aber er 
dachte noch im rechten Augenblick an ſeinen 


Luftkurort 


im Fichtelgebirge, 


Pauls. Liebliche Lage, herrliche Gebirgsumgebung, ½ Stunde entfernt die berühmte 


Aber die goldſtrotzenden Fracks, in denen 


Bruder und das heftige Wort blieb ungeſprochen. 
Schweigend folgte er dem voraneilenden Baron 
an den Flügel, neben welchem Maud inmitten 
einer Gruppe von eifrig auf ſie einredenden jungen 
Herren ſtand. f i 
Rudolf war ja auch vor dieſem Abend keines⸗ 
wegs blind geweſen für den Liebreiz in Maud 
Foreſters äußerer Erſcheinung; aber ihre eigen 
artige Schönheit hatte ſich ihm nie ſo auffallend 
und überraſchend offenbart als jetzt, da er ſie in 
ihrem ganz ſchlichten weißen, leicht und duftig 
um den ſchmiegſamen Körper fließenden Ballkleide 
vor ſich ſah. Einige friſche Blumen au der 
Schulter und im Haar machten all ihren Schmuck 
aus. Sie trug weder Brillanten noch Perlen 
oder anderes Geſchmeide, und doch durfte ſie ſicher 
ſein, auch neben den glänzendſten Frauener⸗ 
ſcheinungen des Feſtes zu beſtehen. 3 4 
Es entging dem Kandidaten nicht, daß Mauds 
glänzende Augen noch heller aufleuchteten, und 
daß fie die Unterhaltung mit ihrer Nachbarſchaft 
faſt unhöflich abbrach, als ſie des Barons von 
Trauenſtein anſichtig geworden war. Zwar daukte 
ſie ihm für ſeinen Ritterdienſt nur mit einem 
Blick; aber dieſer Blick war beredt genug, und 
Rudolf wunderte ſich nicht mehr, als er jetzt auf 
dem Notenhalter das Manuſkript von Tranen⸗ 
ſteins „Liebeswerben“ liegen ſah. . 
Ohne eine Aufforderung abzuwarten, ſetzte er 
ſich an den Flügel. a 


Fortſetzung folgt.) 


Wunsiedel 


freundliche Stadt mit 4000 Einw., 547 m über M., Bahnstation, Geburtsort Jean 


Luisenburg, 


leichte u, lohnende Ausflüge; selbst auf die entferntesten Gebirgsgipfel nur Tagespartieen, ausgezeich- 


netes Quellwasser, ozonreiche, nervenstärkende Waldgebirgsluft, Fluss- und Wannenbäder. 
den 


Preise. Keine Kurtaxe. Näheres kostenfrei durch 


1 


ſchießen und 


empfehle als beſonders zu Geſchenken 


| Cigarrentaſchen, 
Brieſtaſchen, 
Schreibzeuge, 


@ Poeſies, 
O Papeterien, 


Geſellſchaftsſpiele, 


Ziehung ohne Aufschub schon 4. Juli d. J. 


VI. grosse Hannoversche Lotterie. 


3323 Gewinne mit sämmtl. 90 Procent garantirtem Baarwerth, 

Haupttreffer 10 000 Mark, 5000 

4000 Mark, 3000 Mark, 2000 Mark, 3 à 1000, 5 à 500, 

10 a 800, 10 à 200, 40 à 100 Mark etc, . 

: Loose a 1 Mark, 11 Loose für 10 Mark, Porto und 
e Liste 30 Pfg. versendet das General-Debit von 


Hermann Franz, Hannover. 


8 — N In Stettin bei Rob. Th. Schroeder Nacht., G. A. BE 
2 10,000 Mark. Kaselow und W. Oelke zu haben. : 
Man verlange ausdrücklich Hannoversche Loose. 


0800890060090909090999990080009; 
Zum Taubenabwerſen, Vogel- 9 


a. Für Herren: 
Aſchbecher, 
Feuerzeuge, 
Briefbeſchwerer, 

b. Für Damen: 

Photographiealbums Toilette, 5 

Handarbeitstäſchchen Schreibmappen, 

Briefkaſſetten, 


. e. Für Kinder: 
Bilderbücher, Griffelkaſten, Jugendſchriſten, 
Notizbücher, Tuſchkaſten, Reißzeuge, 


Federkaſten, 


ſowie viele andere Sachen in großer Auswahl. 


Billige 


Kurorisverein. 


Mark, 


Verlooſungen 


geeignet zu billigen Preiſen: 


Portemonnaies, 
Taſchenkämme, 
Skatblocks. 


Damengürtel, 
Viſites. 


Portemonnaies 3 


Skandinaviens. Proſpecte gratis durch 
Hofrlehter & Mahn. 


R. Grassmann, 
b Ki 51 Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 
= Eiſenbahnſchienen = SeeSeSeSeSSSSSSSSSSSSSeSSeSSSeee 


Sonderfahrten 


am Sonntag, den 18. Juni er. . 
J. Nach Swinemünde u. zurück 
per Dampfer Fr eia. 
Abfahrt SU, Uhr Morgens, Nidfaprt 6 Uhr Abds 
Preis 3,00 % 


II. Nach Misdroy (Laatz. Abl.)“ 


und zurück 
per Dpfr. „Der Kaiser“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6½ Abends. 
Preis I. Pl. 3,00 A 
U ll, . 1.50 1 
III. Nach Wollin⸗Cammin⸗Berg⸗ 
und Oſt⸗Dievenow und zurück 
2 per Dpfr. „Wolliner-Greif“, 
Abfahrt 5 Uhr Morgens, Rückfahrt von Oſt⸗ 
Dievenow 4¼½ Uhr, von Berg⸗Dievenow 4 Uhr, 
von Cammin 5¼ Uhr Nachmittags, von Wollin 
6½, Uhr Abends. 
Preis nach Wollin 1. Platz 2,50 Mark, 1, Drag | 
1.25 Mark, nach Cammin I. Platz 3,00 Mark, 
I. Platz 1,50 Mark, nach Berg⸗ und See 
J. Platz 3,50 Mark, II. Platz 1,75 Mark. 


J. F. Braeunlich. 


Sonntag, den 18. Juni: 


Sonderfahrt 


nach der 


Insel Bügen 
und zurück, 
Stubbenkammer (Rhede), 
Saß nitz Gafen), 


per prachtvollen Salon⸗Schnelldampfer 


N 
„Freia“, 
größßtem Raddampfer Stettins. 
Abfahrt von 


Stettin 1 Uhr Morgens, 


Nückfahrt von Saſfuitz (Hafen) 2/, Uhr Nachmittags. 
Fahrkarten & 46 6 im Komtoir ſowie an Bold er: 


hältlich. 

Die Fahrkarten berechtigen zur Hinfahrt 
nach Swinem nde bereits 3 Sehens, en 
17. Juni, #h Uhr Nachmittags. 


J. F. Braeunlich. 


eigener Preſſung in anerkannt vorzüglicher Qualitäf, 
a Gila in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen 
J, 


zu Bauzwecken und Geleiſen, Grubenſchienen und Kipy⸗ 
wagen offeriren billigſt, auch leihweiſe > 


Gebr. Beermann, Stettin, Speiicherſtr. 29. 


Vorzügliche 
Koch- u. Speiſe-Schokoladen 


von 1 % per Pfd. an aufwärts, garantirt rein, 


Deutſche Schokolade p. Pfd. 1,60, 


Deutſcher Kakao p. Pfd. 2,40 M., 


leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
empfehlen 


Theodor Hildebrand d Sohn, 


Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 
Berlin C., Stettin, Kohlmarkt 2. 


Apfelwein 


— 


II. R. Fretzdorff, 


Für die Reiſe 


empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen 


Hand- u. Ringtaschen, 
Gonrierlaschen, 


Reisekoffer, 
Plaidriemen. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Circa 100 Centner geſchälte Louis Tido w. 


ſtehen für den Preis von % 12 per Centner franko 
Bahnhof Subkau zum Verkauf f 


Bettſtelle, Klapptiſch u. m. a. S. billig 


Cigarren &., 


* · 

2 aus den feinften Tabaken, verſendet infolge 
großen Tabaklagers und niedriger Arbeitslöhne in den 
billigſten Preislagen von 


N 
e 


2 3 4. 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17-2 2 
2 Mk. 26 28 30 35 36 37 38 4042 45 48 50 52 55 56 58 0-10, SF 
22 pro Mille die rühmlichſt bekannte alte Cigarrenfabrik von € x 
5 Karl Reich, = 
7 zu Loslau in Oberſchleſien SSS 
47% an der öſterreichiſch⸗ungariſchen Grenze. & 2 
5 2 Qualitätsſchattirung und Farbenſorte wolle man mit „leicht, Sr 


9222 
miete ſtark, duftig, fein aromatifch, hell, dab e 


dunkel und dunkel“ bezeichnen. 


Eisschränke 


vorzüglicher Construction in allen Grössen vorräthig. 


A. Toepfer, Königl. Hoflieferant. 


Grösstes Speelalgesehäft für Kücheneinriehtungen. 


Tivoli- Brauerei, Grünhof. 


Fernſprech⸗Anſchluß Wr. 572, 
30 ¼10⸗Flaſchen Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,00 { liefere frei 
30 ½0-Flaſchen Dopp.-Malz: Bier . für Mk. 3,00 | ins Haus. 
Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weiſbier u. Malzbier in Gebinden 


Otto Fleischer. 


Hannover, 


Feuerſpritzenfabrik, * 
empf. ihre rühmlichſt bek. Feuerlöſchmaſchinen in großer 
Auswahl (ſeit 1870 2100 Stück). Sprigen- Zubehör" 
jeder Art. Bu Preiſe. Garantie. Preis⸗Cris. frei. 

Geeignete Vertreter geſucht! N 


„Sehr gutd Bienenhäuſer d 2 „A zu veakaufen 2 
re Jiſchmarkt 5/6, 


unſortirte Weiden 


Gustav Jahn, ke 
Kl.⸗Schlanz bei Subkau. 


u verkaufen 
Grabow, Oderſtr. 88. 


2 


u u ee er N 
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| Bekanntmachung. 
e Ueber den Stand der Thierſeuchen in den dem Regierungsbezirk Stettin benachbarten Vandestheilen find F 
Folge- Mittheilungen eingegangen : | 


Regierungsbezirk Koeslin. 
Stand der Thierſeuchen im April 1893. 
A. Maul- und Klauenſeuche. 
Kreis Belgard. 
Die Seuche herrſcht noch in Neu⸗Lutzig. 
Kreis Bublitz. 


Die Seuche iſt ausgebeochen in Dubberteich und Priddargen. 
B K. ar 5 Kreis Dramburg. 
Die Seuche erloſch in Wutzig und brach in Neu⸗Lobitz aus. 
Kreis Kolberg⸗Koerlin. 
Die Seuche erloſch in Semerow und herrſcht noch in Emmasthal. 
. Kreis Neuſtettin. 
Die Seuche erloſch in-Marienthron, Wulflatzke und Lottin. Die Seuche brach aus in Hohbüch, Dummerfitz 


und Soltnitz. 
* Kreis Rummelsburg. 
Die Seuche brach aus in⸗Zollbrück, Bartin und Barbin. 
’ “ E Kreis Schlawe. ; 
Die Seuche brach aus in Jannewitz, Suckow. Gr.⸗Quäsdow, Wend.⸗Tychow, Hammermühle, Alt ⸗ Schlawe 
Schmarſow, Roeßenhagen, Crangen, Alt⸗Bewersdorf, Thien, Ziegnitz und Lantow. B di 
3 BR B. 3 der Pferde. a N 
„Die Räude herrſcht noch unter den Pferden des Bauern Treichel in Lenzen, Kreis Bel ard, und der ige 
Handelsfrau Dahlke zu Koeslin. . „ iicher Kurort. 


Regierungsbezirk Stralſund. 
Stand der Thierſeuchen im April 1898. 


“ru . Kreis Franzburg. 
Spoldershagen, Wobbelkow. 2 g 


II. Kreis Grimmen. 
Drönnevitz, Stahlbrode. g 
Bolbevig, Freeſenort, Guſteltz, Kincferit, Malen Minen Wel Ale 
oldevig, Freeſenort, Güſtelitz, Klu⸗ „ Marloiv, Mönkvitz, Muglitz, Mur „ N 3 
Unrow, Benz, Wuſſe, Zubzow. 6 e 


Regierungsbezirk Potsdam. 
Stand der Thierſeuchen im April 1893. 
Die Maul: und Klauenſeuche ift unter dem Rindvieh in folgenden Orten ausgebrochen: 


North British and Mercantile. 
Ituer Derſicherungs Geſelſchat. 


egründet 1809.) 
In Deutſchland eingeführt ſeit dem Jahre 1863. 
Grund kapitall . N. 55,000,000. 3 
Fonds der Feuerbranche Kapital-Refeve . . . „ 31,000,000. —. 
In Deutſchland angelegte Sicherheiten „ 1,288,428. —. 
Zur Ertheilung jeder wünſchenswerthen Auskunft, ſowie zur Vermittelung von 
Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen ſich die Spezial-Agenten der Geſellſchaft, ſowie 
Die General-Agentur: 
Ru d. Krüger, 
Bollwerk 8. Se 


Raufınan Georg Müller Stettin]. 
2 : Er Sms Oo Schwabach. —- 
. 15 manns Adolf Coppins Beh 
„ Faufnamm Wilheun Lichtwarck [Berlin]. 
3 


Zahnatelier 
Stan Margarethe Hüttner 


Grüne Schanze 13, parterre. 


Polzin, 


8 | an Seine „ den 
ö apſt 
’ F von R. Grassmann 


ſind in Buchform erſchienen und 
| zum Preiſe von 50 Pf. zu be⸗ 
| ziehen durch 


Eckert, Dr, Schmidt, Pr. Jacobi, 
8 von Polzin. 


Danksagung. 


Die vielen Beweise herzlicher Theilnahme, welche mir bei der 


Beerdigun i leider zu früh durch den Tod in das Jenseits 
9 gung meines leider zu ec 
Kreis Prenzlau. ? : Ä 
’ R. (Tassmann N Verlag In Prenzlau und Dorf Gollmitz Prenz abgerufenen theuren geliebten Mannes zu Theil wurden, waren mei- 
x i : Dagegen iſt die Seuche in folgenden Ortſchaften erloſchen: . i j j j 

5 in Stettin. ch 1 e nem trauernden Herzen in meinem grossen Schmerz eine ‚Beruhigung. 
4 duch => a | In Melzow, Dobberzin und Stendell “== Allen lieben Verwandten, Bekannten, den vielen Freunden in 
* Nach auswärts werden die { > II. Kreis Prenzlau. f Grabow und Umgegend sage ich hiermit tiefgebeugt meinen aufrich- 
ee Briefe nur gegen Borausbezah- | | Nüttzarten, a n und Woddow, Bagenmühl. Grünow. Bolwig, Schmarſow tigsten herzlichsten Dank. 

lung von 50 Pf. franko zu⸗ 


Grabow a. O., den 14. Juni 1893, 


Fanny Reich, 


geb. Löwenstein. 


Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
Stand der Thierſeuchen im April 1893. 


e Maul: und Klauenſeuche iſt unter dem Rindvieh in folgenden Ortſchaften ansgebrochen reſp. 


DER \andt. 
1 


2 
A — — ͤä—ͤ— 
0 — — — — 

7 * 


Dieſe Zeichnung 8 3 n e ee ee 3 ihres 

i i ; j R i } i i 8 er erin zu er⸗ 
Sorau in Benau. Kreis Oſt⸗Sternberg in 3 Ortſchaften und in Malta. Kreis Weſt⸗ N nn ne die Ges A N nah 1 5 des Kinde heraus- 
2 zufinden. Die Eigenthümer der „Milu-Cream-Soap“ geben den Per 
ſonen, welche die Geſichter der Letzteren herausfinden, folgende Prämien: 
ER der 1. Perſon eine goldene Herren⸗Remontoir⸗Uhr, 

„ 2. „ eine niedliche goldene Damenuhr, 

„ eine reiz. franz. Standuhr, 


Pferd an Milzbrand, Kreis Croſſen ink 
f ag, Kreis Friedeberg N.⸗M. in Eſchbruch 
rg a. W. in Pollychener Holländer 1 Kuh, Kreis Lebus in Gorgaſt Vor⸗ . 
Sternberg in Malta 1 Rind an Milzbrand. 


EB: 
Polizeibezirk Berlin „ 4. „ einen Regulator, vorzügl. Werk, 
5 . „ 5. „ 12 Meter Seidenſtoff oder Wollitoff, 
mit den Amtsbezirken Stralau, Rummelsburg und Lichtenberg⸗Friedrichsberg. . 85 ſchöne ilberne Taschenuhr, 95 
Stand der Thierſenchen im April 1893. „ 7. „ eine feine Schweizer Wanduha, 
5 „ 8. „ eine gute Nickel⸗Uhr, 
Bei Im Laufe Am . „ 9. „ eine Spieldofe, 

u —̃ — — Drtſchaft Beginn Schluß d auße 5 de 10 fe ne Te Gernice Bierſeidel 
* 8 es nen und außerdem den olgenden Perſonen Liguenr⸗ ? 
Gummi-Artikel Seuche. f ſowie Gehöft des Monats Bemerkungen Stöcke, Schirme u. f. wm. Jeder Mitbewerber muß die Zeichnung heraus“ 
„bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik | bezw. Beſitzer. bereits Aus⸗ Beendi⸗ noch N„ſchneiden und mit Bleiſtift auf die 2 herausgefundenen Geſichter ein Kreuz 

 ZeopotdSehüssler, Berlins W., Anhaltströ. A, year 78 ver⸗ I machen und mit einer Poſtanweiſung von 1 % 10 „ oder elf 10 Pfg. 
2 Preisliste gratis und franko. 5 „Leucht. bruch. gung.] ſeucht. Briefmarken für 1 Karton (3 Stück) Milch⸗Creme⸗Seife an folgende Adreſſe 

2 ; FE; A ſchicken: 
Sanchepumpen || sun E MILK CRRAMISOAP € 
RT 2 „ ; ” vacat, — — — — 1 
aus imprägnirtem Holz. Tallwuth. vacat, 1 ; 0. 
— 14 — 11 


Roßz⸗ Fuhrherr Brehme, 1 


(Gebrauchsmuſterſchutz Nr. 10926.) 5 trankheit. Schulſtr. 40a. letzter Fall 30. März e 


Berlin, Markgrafenſtraße 2. 


Preis 18 Mark. Leiſtung ca. 250 Lir. pro Minute Charlottenburg. * 2 Ä 
‚Einzige Pampe, unübertroffen an Leitungsfähigkeit Kaiſerin Auguſta⸗ 1 81 1 letzter Fall 19. November 1892, ? Die Bewerber müſſen ebenfalls in der linken Ecke des Couverts die Z eit angeben, wo fie es zur Mom 
. billiger Preis ꝛc 3 gegeben, BER un nach han Stanz der Dot 8 Die 2 nid 2 1 r Löſun 
er Landwirth verlange Proſpecte. erlin. Jzur Poſt giebt, erhält den 1. Preis, dann folgen die anderen in richtiger Reihenfolge. e Preiſe werde 
A Klin © Maul- und Molkerei 9 — 1 1 — gewiſſenhaft und zur vollſten Zufriedenheit des Publikums zuerkannt; die Namen der 10 erſten Perſonel 
ni 88 9 Klanen⸗ Raupachſtr. 8. werden Ende des Monats in dieſer Zeitung mit unſerer Annonce bekaunt gemacht. 
Grottkau⸗W ſeuche. Ceutral⸗Viehhof. 1 > 1 — Jam 1. 4. 93 in 3 am 27. 3. 93 un⸗ Extra⸗Prämien erhalten diejenigen, welche uns nachweislich geholfen haben, unſere Seife 
rottfan⸗ verkauft gebliebenen Beſtänden mit einzuführen. Die Mitbewerber haben in keiner Weise Unkoſten durch die Prämien; dieſelben werden nur 
41 Rindern 4 Stück krank; ferner gegeben, um die Milch⸗Creme⸗Seſſe einzuführen und bekannt zu machen, welche ohne ſchädliche 
b 7 unter je einem an demſelben Tage ätzende Stoffe, mit reiner unabgerahmter Kuhmilch bereitet iſt; dieſelbe iſt die natürlichſte, angenehnfte, 
eingetroffenen Schweinezutrieb aus ſparfamſte und reinſte Seife, welche exiſtirt. Sie giebt die Geſundheit und Schön heit und macht die Hau 
Weißenſee, Kreis Nieder = Barnim, zart und weich wie Sammet. RN ; 
und aus Grimmen; ; Preis 1 % 10 % per Carton (3 Stück) ſicher verpackt und poſtfrei. 
am 5. 4. 93 unter einer an demſelben $ Bei Einſendung des Räthſels bitte die Zeitung zu erwähnen. a n 
> Tage aus Kyritz, Kreis Oſt⸗Prieg⸗ 5 Adreſſe: Re 
EM AN ELB nitz, eingetroffenen Schweineſendung; 8 8 2 
DRESDEN am 8. 4 93 unter einem Tags zuvor & ur 77 
#3 — A aus Hobron⸗Damnitz, Kreis Stolp, ; N . 0 
S S enz hi ns 5 Er 1 5 U 
am „4. unter einem am 8. 4. * 
ar x aus dem Kreiſe Nieder⸗Barnim ein« 7 : i 
Gesündeoter" is ” IE t , Berlin, Markgrafenſtraße 2. 
"ar Städtiſcher — — n agen in 13 Schlachtkammern 8 
10 1 5 0 2 2 Schlachthof. u rn 5 1 158 1 Vertret 8 gefucht mi FRI 
Origtnaltlacons zu iterll. Tafelessig in na er achtung feſtgeſtellt; 7 2 
den Sorten maturell und weinfarbig an 3 Tagen von der ſtädtiſchen x Friedrichſtr. 9 2 
a Mark, lestragon 3 M. 25 Pf. Fleiſchſchan in 4 Stallungen 10 Th | Th 
‚ar yore 3 5 525 > 2 5 EN ae: 1 5 Dur 170 feine geräumige Wohnung von Stube, a 19= eater. 
In Ste sa ccht zu haben bei: Hof- ir⸗ ti - « 1 f fi 2 
meister, Max Moeckes Wwe., Theodor Pée, Stallungen 65 Schwe Wut be⸗ Kammer, Küche und Zubehör im Hinter- . Heute, Freitag: 
Otto * ER en en zungen 5 — funden. hauſe, 4 Treppen, zum le Juli zu ver⸗ Ber 8 oe b ina * 
Schulz, Max Schütze Macht. (Paul Krause), 5 * . ne — * — i 3 Na Ki ch { 3 1 T 7 t 
Toeper & Wollt ſeuche. miethen. Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. zus roße brillante 
Internat. Ausst,: Leipzig 1892 | Poren- vacat, — —4— 41 — Wilhelmſtr. 20 2 Wohnungen von je zu ifen! . * 
Eihrenpreisd, K. 8 Staatsministerium und ſeuche. Stuben, Küche, a — e Extra 3 Vorſtellung. 
goldene Medaille. Sr vacat. — — — — zu bermiethen. Auftreten ſämmtlicher neu engagirten Speclalitäten. 
CCC ³˙· o | . Zu . 3 
Bar 5 8 0 nde der Gemüſehändler 1 — — 1 Junges Mädchen, Günzlich neues Programm! 
— N riſchbier 3 e ö ev., aus guter Fam., ſucht Stelle zur Aus⸗ 29 Artiſten Al ba Nauges! 
(literweiſe zugemeſſen), Groſſherzogthum Mecklenburg-Strelitz. bildung als Verkäuferin in fein. Laden.“ Jubeluder Beifall! Großartiger Erfolg! 
B eſtes Mal bier Die Maul und Klauenſeuche ift ausgebrochen in Wanzka und Zirzower Mühle, dagegen ertoſchen Näheres unter K. 99 poſtlagernd Gillzow i. P. Sonnabend nach der Vorſtellung: 5 
. 3 E Stott Vereins Tanz⸗Kräuzchen. 
We ißbie , Braunbier Regierungsbezirk Stettin. — 2 Ottern Bei ungünſtiger Witterung im Theaterſaal. 
ft täali Stand der Thierſeuchen im Mai 1893. d f I beilt dauernd die 1869 gegr. Anſtalt v. S. u. F. 
verkauft täglich f en. 0, 
arg Die Maul- und Klaueuſeuche ift unter dem Rindvieh in Schwerinshof, Kreis Regenwalde, in Mlr| Kreutzer, Roſtock i. M. Hon. nach Heilung. 


V. Bi FAA A 9 Weckow, Kreis Kammin i. Pomm., und in Büſſow, Kreis Regenwalde, ausgebrochen. 


. ä Dagegen ift die Seuche erloſchen in Langenhagen, Kreis Greifenhagen. 
Königſtraße, Eingang Beutlerſtraße. Stettin, den 3. Juni 1888. ; 5 
— ä 2 Der Regierungs⸗Präſident. 


Meth. ſ. un). Lehrb., geb. 7,50, br. 6,50, Bellevue- Theater. 
Kade 85 50 ee 1925 * Freitag, den 16. Juni 93: 
findet ſich nicht mehr Fiſeher⸗ 0 
ſtraße, ſondern auf Aberene Auftreten des Bellevue⸗ 
Lagerhof Speicherſtr. 29. theater-Perſonals. 


Debuts: 


ber. Beermann. MI u ggg Hugo Beusch, Emti 


Albes und Louise Albes, 


Vorſtehendes wird hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht. 


Möbelplüsche 5 Königliche Polizei Direktion. 


\ hon. 
glatt und faconnirt, Pläschdecken in 


ie 5 g r 1 3 ; — — = N 0 N 
Beete ee an Fir J anus“ Kinder oder junge Mädchen finden für Don Cesar. 
hrikpreisen direct an Private, Muster 99 9 6 . die Ferien an der See Anſchluß bei einer Operette in 3 Akten von Dellinger. 


gebildeten Dame. Zu erfragen 5 Uhr: Garten⸗Concert. 


bereit willigst. y 
8 ebens⸗ und Penſions⸗Verſicherungs⸗Geſellſcha Gewöhnliche Prei Bons gilt 
I. Wergmann — e Gieſebrechtſtr. 15, 3 Tr. „ 
| n in Hamburg. : „„ a a 
W er Färberei S 1, an — * Pe gs; 4 di ar ur 
ER In Preußen konzeſſionirt im Jahre 1854. 000 als-Fapiel Reif-Reiflingen. 
* 


ae Geſchäftsreſultate ult. 1892. jium- 
„Feine Centriſngal-Grasbulter Verſicherungs⸗Summe M. 89,461,515. —. Heute, Freitag, d. 16. Juni, Abends 7 Uhr: Ely sum Theater. 
fir a nt 5 netto 8 Pfd. frei gegen Nachnahme Angeſammelte Reſerven ercluſive Aktien⸗Kapital 5 26,671,596. 42 Mili as E 0 A En 2 
Gutsbeſ. L. Kessler. Selten b. Kaufehmen (Dftpr.).| Bezahlte Sterbefälle und Renten ſeit dem Beſtehen der u \ 1 ıtär u Xtr a- oncer t, Die Roſa⸗ Domino. 
1 60 — Sorte Orfellchatt pr 7 n,49,895,700. .. ausgeführt von der ganzen Kapelle des Luſtſpiel in 3 Alten von Schelcher. 
€ eiche 2,50 % — 120 beſſere Dividende auf die Prämien der am Schluſſe des Jahres 1889 mit Anſpruch auf Königs⸗Regiments unter Leitung des Auf algemelnen unc 
©. Zechmeyer, Harnberg, Antauf, Zug, Divibende in Kraft geweſenen Verſcherungm: 20 Profemt. Concertmeiſters Herrn © Kluge. 1 Volksth unliche Vorſtellung 
Te nn Proſpekte und Antrags⸗Formulare gratis bei allen Spezial⸗Agenten der Geſell- Familien⸗Billets (Bons), pro Dutend 84, iind in Pargnet 50 Pf. 
W ee 3° ſcchaſt ſowle bei dern 21 3 5 1 Geschäften, ſowie Abends Satisfaction. 
45 ; 25 i lan der Kaſſe zu 50 
1 * bi 8 2 1. A N ler General⸗ Agentur Kaſſenpreis 40 Pf. Von 8 ¼ Uhr ab: Scaupiel in 4 Akte gen Baron Robert 
4 babe bei 7 


odor Pe. 


Ruud. Krüger Bollwerk 8. Sehnittbillets a 25 Pf. Gross es Garten-Concert, 


